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	 Grußwort	 1

Willkommen beim Paritätischen Bildungswerk NRW	

Wir freuen uns, Ihnen das neu gestaltete Jahresprogramm für 2012 überreichen  
zu können! Hier finden Sie zahlreiche Fortbildungsangebote, mit denen wir Sie in  
Ihrer beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung unterstützen möchten. 

Als Weiterbildungsträger in einem dynamischen Arbeitsfeld greifen wir neue  
Entwicklungen auf und ergänzen unser Weiterbildungsangebot stetig. In unseren  
Projekten – zum Beispiel zu den Themen Seniorenbildung und Informelles Lernen –  
entwickeln wir neue Konzepte und Methoden und nutzen die gewonnenen  
Erkenntnisse für die Bildungsangebote.

Unser vielfältiges Programm gliedert sich in vier Hauptbereiche: 
•	 Management
•	 Fachliche Qualifizierung
•	 Persönliche Kompetenzen
•	 Klosterseminare 

Aktuelle Informationen zu den Bildungsangeboten finden Sie auch auf:
www.paritaetische-akademie.de

Blättern Sie los! Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchstöbern unseres  
neuen Programms.

Herzliche Grüße

Frauke Heitmann				    Bärbel Gebert
Geschäftsführerin				    Pädagogische Leiterin



2	 Organisatorisches

Organisatorisches

Veranstaltungen und Bescheinigungen

Art und Umfang unserer Fortbildungen sind auf das jeweilige Thema abgestimmt: Wir bieten ein- bis zweitägige 
Seminare an, über deren Besuch Sie abschließend eine Teilnahmebescheinigung erhalten. Die Zertifikatskurse um
fassen jeweils 100 Unterrichtsstunden und setzen sich aus mehreren zwei- bis dreitägigen Modulen zusammen. 
Zum Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat. 

Teilnahmebeiträge

Den Mitgliedsorganisationen des Paritätischen bieten wir einen ermäßigten Teilnahmebeitrag an. Dieser Beitrag 
wird in den Seminarbeschreibungen in Klammern aufgeführt. Davor finden Sie den regulären Teilnahmebeitrag. 

Beispiel: 	 regulär	 (ermäßigt)  
	 330 €	 (290 €)

Fördermöglichkeiten

Viele unserer Bildungsangebote werden durch spezielle Finanzierungsprogramme gefördert. Beispiele sind  
der Bildungsscheck und die Bildungsprämie. Informieren Sie sich zu den konkreten Bedingungen auf folgenden 
Internetseiten: www.mais.nrw.de und www.bildungspraemie.info

Beratung

Inhaltliche Beratung zu den einzelnen Fortbildungsangeboten erhalten Sie bei den zuständigen Bildungs
referentInnen. Deren Telefonnummern und E-Mail-Adressen finden Sie bei den jeweiligen Angebotstexten. 

Anmeldung 

Sie können sich telefonisch, per Fax, per Post oder online anmelden. Das Anmeldeformular für die Anmeldung  
per Fax oder Post finden Sie am Ende dieses Heftes.

Telefon:  0800-226-2222 (kostenfreie Servicenummer)

Online: www.paritaetische-akademie.de, anmeldung.paritaet-nrw.org 

Fax: 0202-2822-233

Post: Paritätisches Bildungswerk NRW, Loher Straße 7, 42283 Wuppertal

Informationen im Internet

Informationen zum Paritätischen Bildungswerk NRW (PBW) und zu unseren Bildungsangeboten, DozentInnen und 
Projekten finden Sie auch auf www.bildung.paritaet-nrw.org.
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4	 Übersicht

Nummer Titel Start Ort Seite

Management: Allgemeines Management
271227 FachwirtIn im Sozial- und Gesundheitswesen IHK   Z  14.03.2012 Frechen bei Köln 10

271235 Management in sozialen Organisationen   Z   04.07.2012 Gelsenkirchen 10

211204 Gestaltung und Optimierung von Dienst- und Schichtplänen 
in sozialen Einrichtungen 08.02.2012 Köln 11

271219 Strategien zum Umgang mit Arbeitsverdichtungen  
und Belastungen 10.09.2012 Steinfurt 11

271236 Age-Management für Führungskräfte 04.12.2012 Mülheim/Ruhr 11
Management: Angewandte Betriebswirtschaft und Finanzmanagement

211201 Betriebswirtschaftliches Management  
in sozialen Organisationen   Z

04.12.2012 Gelsenkirchen 12

211207 Grundlagen der doppelten Buchführung  
in sozialen Einrichtungen 01.02.2012 Köln 12

211208 Der Jahresabschluss in gemeinnützigen Einrichtungen 01.03.2012 Köln 12

Management: Qualitätsmanagement
251206 Basislehrgang PQ-Sys®   Z 12.03.2012 Köln 13

251208 Basislehrgang PQ-Sys®   Z 26.09.2012 Bielefeld 13

251207 Aufbaulehrgang QMB PQ-Sys®   Z 09.05.2012 Köln 13

Management: Personalführung
271201 Ein Team leiten 08.02.2012 Mülheim/Ruhr 15

271202 Ein Team leiten 02.05.2012 Mülheim/Ruhr 15

271203 Ein Team leiten 24.10.2012 Mülheim/Ruhr 15

271206 Teamleitung in der Praxis 15.02.2012 Mülheim/Ruhr 15

271207 Teamleitung in der Praxis 13.11.2012 Mülheim/Ruhr 15

271215 TeamleiterIn: Vorgesetzte(r) oder KollegIn? 13.02.2012 Mülheim/Ruhr 15

271232 Erfolgreiche Kommunikation für Teamleitungen 04.06.2012 Mülheim/Ruhr 15

271204 Das Team entwickeln 18.06.2012 Mülheim/Ruhr 16

271205 Konflike in Teams 03.09.2012 Mülheim/Ruhr 16

271216 TeamleiterIn: Schwierige Gespräche mit MitarbeiterInnen 20.09.2012 Mülheim/Ruhr 16

271209 Das respektvolle Kritikgespräch 14.05.2012 Düsseldorf 16

271217 Das MitarbeiterInnengespräch 06.11.2012 Mülheim/Ruhr 17

271214 Die Führungskraft als Coach 23.05.2012 Mülheim/Ruhr 17

271222 Wirksam handeln und führen 16.04.2012 Mülheim/Ruhr 17

271223 Führungsnachwuchs entwickeln 12.09.2012 Mülheim/Ruhr 17

Übersicht 2012
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Nummer Titel Start Ort Seite

271220 Führen ohne Vorgesetztenfunktion 01.10.2012 Mülheim/Ruhr 18

271221 Umgang mit Widerständen 29.10.2012 Düsseldorf 18

271208 Umgang mit steigenden Arbeitsbelastungen 21.03.2012 Mülheim/Ruhr 18

271218 Wege zum Erfolg 15.05.2012 Mülheim/Ruhr 18

271225 Motivation und Persönlichkeit 25.06.2012 Mülheim/Ruhr 19

271213 Führungsfeedback in sozialen Einrichtungen 04.09.2012 Düsseldorf 19

271238 Einführung Personalentwicklungsinstrumente 06.09.2012 Mülheim/Ruhr 19

271212 Leitungsklausur zu Personalentwicklungsinstrumenten 07.11.2012 Düsseldorf 19

Management: Recht
211203 Der/Die Datenschutzbeauftragte 24.05.2012 Köln 20

211205 Von der Wiege bis zur Bahre 06.03.2012 Dortmund 20

211214 Einführung in das Schwerbehindertenrecht 24.10.2012 Köln 20

251214 Rechtsfragen zur Vereinsführung 26.04.2012 Köln 21

251216 Verein mit hauptamtlichem Vorstand 07.11.2012 Köln 21

251215 Vorstandswechsel erfolgreich gestalten 26.06.2012 Köln 21

211210 Sozialverfahrensrecht 14.06.2012 Köln 21

Fachliche Qualifizierung: Kinder, Jugend und Familie
211202 Frühkindlicher Autismus 26.01.2012 Köln 24

301213 Führung und Leitung im Ganztag  Z 21.03.2012 Düsseldorf 24

301214 Führung und Leitung im Ganztag  Z 10.09.2012 Wuppertal 24

301217 Die Leitung im Ganztag (Grundlagen) 24.04.2012 Düsseldorf 24

301216 Die Leitung im Ganztag (Grundlagen) 22.11.2012 Wuppertal 24

301218 Netzwerktreffen für LeiterInnen und KoordinatorInnen 10.05.2012 Wuppertal 24

301219 Klipp und klar 05.06.2012 Wuppertal 24

301226 Texte auf den Punkt gebracht 20.04.2012 Dortmund 24

301227* Hausaufgaben begleiten – mit Konzept! 02.05.2012 Wuppertal 24

301211 HACCP und Lebensmittelverordnung 06.02.2012 Wuppertal 24

301210* Jedem Töpfchen sein Deckelchen 28.06.2012 Wuppertal 24

301220 BILDERWELTEN 17.03.2012 Wuppertal 24

301225 BILDERWELTEN 17.11.2012 Wuppertal 24

301221 Die Persönlichkeit von Kindern stärken 20.03.2012 Wuppertal 24

301223 Die Persönlichkeit von Kindern stärken 12.09.2012 Wuppertal 24

301206 JUNGENkultur im Blick 26.04.2012 Wuppertal 24

301208 Keine Angst vor Zoff 10.05.2012 Wuppertal 24

* Eine Veranstaltung des Paritätischen Familienbildungswerks NRW                  Z     Z     Zertifikatskurs/Zusatzausbildung
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Nummer Titel Start Ort Seite

Fachliche Qualifizierung: TfK-Angebote
231201 Professionelle Gesprächsführung 14.05.2012 Radevormwald 25

231202 Teamleitung und Teamentwicklung 20.06.2012 Radevormwald 25

231203 Führung und Leitung  Z 14.11.2012 Radevormwald 25

231218* Die eigenen Ressourcen mobilisieren 07.05.2012 Leichlingen 25

231219* Mut machen über Märchen 24.05.2012 Hagen 25

231216* Gitarre spielen mit Kindern ab Zwei 14.06.2012 Düsseldorf 25

231220* Naturerleben mit Kindern unter Drei 18.06.2012 Bonn 25

231221* Kindergesundheit erhalten und fördern 01.10.2012 Leichlingen 25

231222* In Balance sein mit Ressourcen-Yoga 25.10.2012 Bielefeld 25

231223* Regeln – Rituale – Struktur 29.10.2012 Bonn 25

231217* Entwicklungsförderung im Spiel 05.11.2012 Bielefeld 25

231224* Konflikte mit Kindern bieten Chancen 15.11.2012 Bornheim 25

231204 Fachkraft für Kinder unter Drei 12.03.2012 Reichshof 25

231206 Fachkraft für Kinder unter Drei 26.03.2012 Bielefeld 25

231205 Fachkraft für Kinder unter Drei 20.04.2012 Bornheim 25

231207 Fachkraft für Kinder unter Drei 25.10.2012 Hagen 25

231210 Fachkraft für den Kinderschutz 26.04.2012 Leichlingen 25

231208 Fachkraft für Sprachförderung 09.05.2012 Wuppertal 25

231209 Fachkraft für Sprachförderung 21.11.2012 Wuppertal 25

231211 Fachkraft für Erziehungspartnerschaft 11.05.2012 Hagen 25

231212 Fachkraft für den Schulübergang 24.09.2012 Bonn 25

231213 Fachkraft für die Gruppenleitung 20.11.2012 Leichlingen 25

231214 Fachkraft für Kinder unter Drei  Z 01.03.2012 Hagen 25

231215 Fachkraft für Kinder unter Drei  Z    12.11.2012 Reichshof 25

Fachliche Qualifizierung: Menschen mit Behinderung
211206 Fachkraft im Betreuten Wohnen  Z 24.01.2012 Dortmund 26

211211 Umgang mit Angehörigen 22.02.2012 Dortmund 26

211212 Umgang mit Angehörigen 27.03.2012 Köln 26

211209 Einführung in das SGB IX 08.05.2012 Dortmund 27

Fachliche Qualifizierung: Schuldnerberatung
251201 Schuldner- und Insolvenzberatung  Z 01.02.2012 Bielefeld 28

251202 Schuldner- und Insolvenzberatung  Z 12.09.2012 Düsseldorf 28

251203 Gruppenberatung im AEV 19.09.2012 Bielefeld 28

251204 Finanzierung von Schuldnerberatung 20.09.2012 Bielefeld 29

251205 Grundzüge der Schuldnerberatung 14.11.2012 Dortmund 29
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Nummer Titel Start Ort Seite

Persönliche Kompetenzen: Methodische Ansätze
291201 FachberaterIn für Psychotraumatologie  Z 04.05.2012 Wuppertal 32

291202 FachberaterIn für Psychotraumatologie  Z 14.09.2012 Wuppertal 32

291203 Case Management  Z 25.05.2012 Wuppertal 32

231225 Positive Familienberatung  Z 27.06.2012 Bielefeld-Sennestadt 33

231226 Positive Familienberatung  Z 07.11.2012 Gummersbach-Oberrengse, 
Remagen-Rolandseck b. Bonn 33

231227 Positives Emotionsmanagement 13.06.2012 Gummersbach-Lieberhausen 33

251209 Systemische Beratung mit Einzelnen und Gruppen  Z 28.11.2012 Remagen (bei Bonn) 34

251217 Systemische Beratung 12.09.2012 Düsseldorf 34

Persönliche Kompetenzen: Potenziale
271234 Motivation durch Selbstorganisation 25.05.2012 Düsseldorf 35

271210 Mut zur Macht 01.06.2012 Düsseldorf 35

271211 Durchsetzungstrategien für Frauen im Beruf 30.10.2012 Düsseldorf 35

271230 Mensch ärgere dich nicht! 06.06.2012 Düsseldorf 36

271228 Sicher und gelassen im Stress 14.06.2012 Mülheim/Ruhr 36

271226 Mit Biografiearbeit eigene Ressourcen entdecken 19.11.2012 Mülheim/Ruhr 36

271237 Die zweite Berufshälfte – was n(t)un? 13.12.2012 Mülheim/Ruhr, Düsseldorf 37

Persönliche Kompetenzen: Kommunikation
271229 Umgang mit schwierigen Mitmenschen 23.02.2012 Düsseldorf 37

251211 Kommunikation und Gesprächsführung 24.04.2012 Bielefeld 37

271231 Gespräche steuern 06.09.2012 Düsseldorf 38

251210 Motivierende Gesprächsführung 29.10.2012 Bielefeld 38

271233 Beschwerdemanagement für Teamleitungen 06.11.2012 Düsseldorf 38

Persönliche Kompetenzen: Arbeitstechniken
251212 Sichtbar 26.03.2012 Köln 39

251213 Basiswissen Moderation und Gruppensteuerung 03.09.2012 Düsseldorf 39

271224 Schwierige Projektsituationen meistern 30.10.2012 Mülheim/Ruhr 39

Klosterseminare
271250 In der Ruhe liegt die Kraft 08.05.2012 Kloster Drübeck (Harz) 42

271251 Führen mit Humor und Inspiration 04.09.2012 Kloster Schöntal an der Jagst  
(Baden-Württemberg) 42

271252 Mit Werten führen 18.09.2012 Kloster Heiligkreuztal  
bei Riedlingen/Donau 43

271253 Führungsstil und Persönlichkeit 04.12.2012 Augustinerkloster Erfurt 43

* Eine Veranstaltung des Paritätischen Familienbildungswerks NRW                  Z     Z     Zertifikatskurs/Zusatzausbildung
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Management 
Allgemeines Management ___ Angewandte Betriebswirtschaft und Finanzmanagement ___ Qualitätsmanagement  ___ Personalführung ___ Recht

Management umfasst vielfältige spannende Aufgaben 
und Themengebiete. Für Sie als Führungskraft gibt es 
in diesem Kapitel eine Vielzahl von unterschiedlichen 
Weiterbildungsthemen zu entdecken: Betriebswirtschaft, 
Personalführung und -entwicklung, rechtliche Themen 
und Qualitätsmanagement. 

Ob Tagesseminar oder Zertifikatskurs: Hier finden Sie mit 
Sicherheit ein Angebot, das Sie in Ihrer beruflichen und 
persönlichen Entwicklung beflügelt!

M
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FachwirtIn im Sozial- und Gesundheitswesen IHK
Aufstiegsfortbildung (Blended Learning)
Im Sozial- und Gesundheitswesen sind Führungs- und Managementkom
petenzen mehr denn je gefragt. Qualifikationsanforderungen, Arbeitsor-
ganisation und Arbeitsbedingungen haben sich verändert. Insbesondere 
kaufmännische Kompetenzen werden immer wichtiger. Die Aufstiegsfort-
bildung qualifiziert für Führungsaufgaben im Bereich des mittleren Manage-
ments. Zur Zielgruppe gehören Personen mit einer Ausbildung im Sozial- und  
Gesundheitswesen sowie Personen aus kaufmännisch-verwaltenden oder 
pädagogischen Berufen mit mehrjähriger Berufserfahrung in Einrichtungen 
des Sozial- und Gesundheitswesens.

Zulassung und Prüfung zu dem anerkannten Abschluss „Fachwirt/in im  
Sozial- und Gesundheitswesen IHK“ erfolgen durch die Industrie- und Handels
kammer. (Zertifizierter Lehrgang nach AZWV)

Inhalte: Volks- und Betriebswirtschaft, Rechnungswesen, Recht und Steu-
ern, Unternehmensführung, Sozial- und Gesundheitsökonomie, Rechtliche 
Bestimmungen im Sozial- und Gesundheitswesen, Marketing im Sozial- und 
Gesundheitswesen, Management im Sozial- und Gesundheitswesen

Nr. 271227 Zusatzausbildung

Termin: 14.03.2012–26.10.2013

Ort: Frechen bei Köln

DozentInnen:
Erfahrene IHK-DozentInnen, sowie 
Fach- und Führungskräfte aus dem 
Sozial- und Gesundheitswesen 

Teilnahmebeitrag: 2997 €

Persönliche Beratung:
Hilde Mußinghoff, 02234-999 58 10 
hilde.mussinghoff@innovabest.de

Eine Kooperationsveranstaltung mit 
innovaBest – Institut für innovative 
Bildung GbR

Management in sozialen Organisationen
Mehrteiliger Zertifikatskurs
Das Führen eines sozialwirtschaftlichen Unternehmens ist ohne moderne 
Managementmethoden heute nicht mehr möglich. Diverse Rahmenbedin-
gungen – wie zunehmender Wettbewerb mit privaten Anbietern, leere öf-
fentliche Kassen und eine Gesetzgebung, die enge Grenzen zieht – gestalten 
die Managementaufgabe wesentlich komplexer als in anderen Organisati-
onstypen. Daraus ergeben sich besondere Probleme etwa in den Bereichen 
Personalführung, Controlling oder Finanzierung, die eine speziell auf Non-
Profit-Organisationen zugeschnittene Betrachtung und Lösung erfordern. Als 
GeschäftsführerIn, Abteilungs- oder EinrichtungsleiterIn verfügen Sie über 
entsprechende Vorkenntnisse, die Sie aber im Rahmen dieses Zertifikatskur-
ses auf die besonderen Belange sozialwirtschaftlicher Unternehmen ausrich-
ten möchten.

Wir vermitteln Ihnen in diesem Zertifikatskurs an insgesamt 21 Tagen die 
Managementkenntnisse und Führungsfähigkeiten, die eine Situation zuneh-
menden Wettbewerbs erfordert.

Bitte fordern Sie die ausführliche Informationsbroschüre an!

Nr. 271235 Zertifikatskurs

Termine: 04.07–06.07.2012
Sieben Module á drei Tage,  
weitere Termine auf Anfrage

Ort: Gelsenkirchen

DozentInnen:
Dr. Bernhard Krenzer, Anne 
Dorothee Jahry, Anke Gudehus, 
Christian Koch, Dieter Schöffmann, 
Steffen Heil

Teilnahmebeitrag:
4300 € (3800 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Zertifikatskurs

Zusatzausbildung
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Nr. 211204 Seminar

Termin: 08.02.–09.02.2012

Ort: Köln

Dozent: Dr. Christian Schlottfeldt

Teilnahmebeitrag: 360 € (300 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Nr. 271219 Seminar

Termin: 10.09.–12.09.2012

Ort: Steinfurt

Dozentin: Jutta Kühn-Krenzer

Teilnahmebeitrag: 390 € (350 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Gestaltung und Optimierung von Dienst- und 
Schichtplänen in sozialen Einrichtungen
Die Dienst- und Schichtplangestaltung in sozialen Einrichtungen leidet häu-
fig unter traditionellen „Dogmen“ der Arbeitszeitgestaltung.

Im Seminar zeigt Ihnen ein erfahrener Arbeitszeitberater anhand von Praxis
beispielen, wie Sie ihre bestehenden Dienst- und Schichtplanstrukturen op
timieren können. Zugleich werden die arbeitszeitschutz-,  mitbestimmungs- 
und vergütungsrechtlichen Rahmenbedingungen der Personaleinsatzplanung 
mit zahlreichen Praxistipps dargestellt.

Strategien zum Umgang mit Arbeits
verdichtungen und Belastungen
Die allerorts zunehmende Arbeitsverdichtung ist ein Thema von großer Ak-
tualität. Wir erfüllen immer mehr Aufgaben und stehen dabei unter immer 
größerem Zeitdruck. Muss das so sein? Worauf kann man Einfluss nehmen 
und wo endet dieser? 

In der Erkenntnis des individuellen Stressprofils und der persönlichen Stärken 
liegt Ihre Chance, mit mehr Energie und Gelassenheit Ihre Ziele verwirklichen 
zu können.

Nr. 271236 Seminar

Termin: 04.12.–05.12.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Dr. Helga Unger

Teilnahmebeitrag: 60 € 

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Das Seminar wird im Rahmen 
des Programms „rückenwind“ aus 
Geldern des ESF und des BMAS 
gefördert. Es fallen lediglich Kosten 
für die Verpflegung an. 

Zur Refinanzierung wird eine 
Freistellungserklärung des Arbeits-
gebers benötigt.

Age-Management für Führungskräfte
Umgang mit dem demografischen Wandel
Der demografische Wandel verändert die Arbeitswelt nachhaltig. Der Pari-
tätische LV NRW e. V. hat mit dem Projekt DemografiePARITÄT dieses Thema 
frühzeitig aufgegriffen und gemeinsam mit Einrichtungen und Experten in-
novative Lösungsansätze für die Sozialwirtschaft entwickelt. Speziell für Füh-
rungskräfte werden in diesem Seminar die Themen demografische Heraus-
forderungen, Lösungsstrategien und anwendbare Instrumente behandelt.
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Nr. 211207 Seminar

Termin: 01.02–02.02.2012

Ort: Köln

Dozentin: Stefanie Panzer

Teilnahmebeitrag: 285 € (220 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Nr. 211208 Seminar

Termin: 01.03.–02.03.2012

Ort: Köln

Dozentin: Stefanie Panzer

Teilnahmebeitrag: 300 € (230 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Grundlagen der doppelten Buchführung  
in sozialen Einrichtungen
Eine einfache Einnahme-Überschuss-Rechnung reicht in der Regel auch in 
kleineren Vereinen nicht mehr aus. Um Aussagen über die wirtschaftliche 
Situation einer Einrichtung machen zu können, ist die Anwendung der dop-
pelten Buchführung notwendig und sinnvoll. Ausgehend von den Besonder-
heiten sozialer Einrichtungen und Initiativen vermittelt Ihnen das Seminar die 
Kenntnisse der doppelten Buchführung, die Sie in Ihrer Einrichtung brauchen.

Der Jahresabschluss  
in gemeinnützigen Einrichtungen
Die Buchhaltung ist ein Kreislauf: beginnend mit der Eröffnungsbilanz, über 
die Verbuchung der Geschäftsvorfälle, bis zum Jahresabschluss.

Bevor der Jahresabschluss mit der Gewinn- und Verlustrechnung und der  
Bilanz jedoch erstellt werden kann, bedarf es einer Reihe zusätzlicher Arbei-
ten wie der Verbuchung der Abschreibungen, der Bildung von Abgrenzun-
gen, Rücklagen und Rückstellungen.

Nr. 211201 Zertifikatskurs 

Termine: 04.12–05.12.2012
Sieben Module,  
weitere Termine auf Anfrage

Ort:  
Gelsenkirchen

DozentInnen:
Prof. Dr. Wilfried Gebhardt,  
Anke Christin Gudehus,  
Kordula Gützlag,  
Anne Dorothée Jahry,  
Thomas Heinze,  
Dieter Schöffmann,  
Bärbel Wotschke

Teilnahmebeitrag:
2650 € (2100 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Betriebswirtschaftliches Management  
in sozialen Organisationen
Als (zukünftige/r) Leiterin oder Leiter einer sozialen Einrichtung sind Sie zwar 
nicht direkt für die Buchhaltung, Kostenrechnung oder ähnliche Aufgaben 
zuständig, doch tragen Sie die Verantwortung für die wirtschaftliche Entwick-
lung Ihres Sozialunternehmens.

Zu Ihren Kompetenzen sollte daher entsprechendes Hintergrundwissen aus 
allen Bereichen gehören, die mit Betriebswirtschaft, Rechnungswesen und 
Personalcontrolling zu tun haben. So sind Sie in der Lage, zielgerichtet mit 
MitarbeiterInnen der Verwaltung und Buchhaltung sowie SteuerberaterInnen 
umzugehen und Entscheidungen fundiert zu treffen.

Der Zertifikatskurs bietet Ihnen die Gelegenheit, in 15 Seminartagen (davon 
zwei optional) eine betriebswirtschaftliche Zusatzqualifikation zu erwerben.

Zertifikatskurs
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Nr. 251206 Zusatzausbildung

Termine: 
12.03.–14.03.2012 
18.04.–20.04.2012

Ort: Köln

Dozent: Ralf Tillmann

Teilnahmebeitrag: 980 € (890 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68 
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Nr. 251208 Zusatzausbildung

Termine:
26.09.–28.09.2012 
24.10.–26.10.2012

Ort: Bielefeld

Dozentin: Kirsten Nicolas

Nr. 251207 Zusatzausbildung

Termine: 
09.05.–11.05.2012 
18.06.–20.06.2012 
21.06.2012 (Prüfung) 
zusätzliche Prüfungsgebühr  
in Höhe von 230 € inkl. MwSt.

Ort: Köln

Dozent: Ralf Tillmann

Teilnahmebeitrag: 1130 € (990 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68 
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Basislehrgang PQ-Sys®
Die Basisausbildung im Qualitätsmanagement
Die TeilnehmerInnen erlangen im Rahmen des Lehrgangs Grundlagenkennt-
nisse zu Inhalten, Methoden und Techniken des Qualitätsmanagements. Sie 
werden darauf vorbereitet, aktiv und zielgerichtet am Aufbau eines Qualitäts-
managementsystems mitwirken zu können.

Inhalte:
•	 Grundlagen: Einführung in Qualitätsmanagement und PQ-Sys®
•	 Kundenorientiertes Dienstleistungsmanagement
•	 Qualitätsanforderungen analysieren und umsetzen (inkl. Gesetze)
•	 Qualitätsanforderungen der DIN EN ISO 9001
•	 Grundlagen der Organisationslehre und Rolle der Beteiligten  

im Qualitätsmanagement
•	 Leitbild, Qualitätspolitik und Qualitätsziele
•	 Grundlagen des Prozessmanagements
•	 Qualitätsmanagementhandbuch und Dokumentenlenkung PQ-Sys®

Die Veranstaltung ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt. 

Aufbaulehrgang QMB PQ-Sys®
Die Ausbildung zum/zur Qualitätsmanagement- 
beauftragten PQ-Sys®
Der Aufbaulehrgang Qualitätsmanagementbeauftragte/r PQ-Sys® richtet  
sich an MitarbeiterInnen sozialer Einrichtungen, die den „Basislehrgang“  
absolviert haben und künftig als zertifizierte QM-Beauftragte (mit Zertifikat) 
arbeiten wollen.

Inhalte:
•	 Dokumentation des Qualitätsmanagementsystems
•	 Vom Leitbild zur Prozessstruktur
•	 Prozesse optimieren und gestalten
•	 Qualität sichern und verbessern
•	 Bewertung des Qualitätsmanagementsystems
•	 Vorbereitung zur Prüfung PQ-Sys®

Abschlussprüfung (kostenpflichtig) als Qualitätsmanagement- 
beauftragte/r PQ-Sys®.

Der Aufbaulehrgang ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Zusatzausbildung

Zusatzausbildung
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»Erste Schritte ohne Hürden«
Der einrichtungsspezifsche Q-Check PQ-Sys plus® ermöglicht Ihnen einen schnellen und fundierten Einstieg in eine  
systematische Qualitätsentwicklung. Er ist ein Instrument, mit dem Ihre Organisation auf dem Wege der Selbstevaluation  
einen Überblick zum derzeitigen Stand Ihrer Qualitätsentwicklung erhält. In sechs moderierten Workshops und dem 
Auswertungsworkshop werden Grundlagen des Qualitätsmanagements vermittelt und eine IST-Analyse durchgeführt.

Persönliche Beratung: Fritz Heinecke, 0521-96406-68 · heinecke@paritaet-nrw.org

Wir unterstützen Sie in NRW …
… bei der systematischen Analyse und Weiterentwicklung Ihres einrichtungsspezifischen Qualitätsmanagements.  
Unsere Angebote: Informations-/Einführungsveranstaltungen • Bestandsaufnahme/Empfehlung von Maßnahmen  
zur Qualitätsentwicklung • Entwicklung von Qualitätsstandards • Leitbildentwicklung • Erarbeitung von Kernprozessen

Weitere Infos erhalten Sie bei Susanne Angerhausen unter 0202-75919-39  
oder susanne.angerhausen@sozialeprojekte.de

Wir verändern. Helfen stiftet Sinn.

„Wir leben in einer Gesellschaft 
von Einzelinteressen, da scheint mir 

eine starke Einrichtung, die dem Gemeinwohl 
verpflichtet ist, ein sehr moderner Gedanke.“

Bettina Böttinger, Mitglied im Kuratorium 
(Journalistin und Fernsehmoderatorin)

Die Vielfalt des nachbarschaftlichen Miteinanders stützen: Selbst Stifterin und Stifter werden.

Stiftung GEMEINSAM HANDELN 
Loher Straße 7, 42283 Wuppertal, Telefon: (0202) 28 22-340
stiftung@paritaet-nrw.org, www.stiftunggemeinsamhandeln.deBi
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Nr. 271201 Seminar

Termin: 08.02.–10.02.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 415 € (365 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org Nr. 271202 Seminar

Termin: 02.05.–04.05.2012

Nr. 271203 Seminar

Termin: 24.10.–26.10.2012

Ein Team leiten
Basiswissen für eine erfolgreiche Teamleitung
Sie erfahren, wie strategisches Teamwork die Arbeit verbessert und lernen, mit 
eigenen Stärken und Schwächen umzugehen. Außerdem zeigen wir, wie der 
Informationsfluss im Team optimal organisiert wird und Arbeitssitzungen er-
folgreich moderiert werden. Durch unterschiedliche kreative Methoden und 
Verfahren werden Ideen und Unterstützung für die tägliche Praxis vermittelt.

Nr. 271206 Seminar

Termin: 15.02.–17.02.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 415 € (365 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org Nr. 271207 Seminar

Termin: 13.11.–15.11.2012

Teamleitung in der Praxis
Schwierige Situationen erfolgreich bewältigen
Jede Leitung kennt schwierige Situationen, die im Führungsalltag nicht 
lange auf sich warten lassen: Man jongliert mit Autoritätskämpfen, Dauer
erkrankungen oder hartnäckigen Konflikten im Team. Was tun, wenn sich 
eine Suchtproblematik bei einem Teammitglied zeigt? Und wie lange muss 
auf private Belastungen von MitarbeiterInnen Rücksicht genommen werden?

TeamleiterIn: Vorgesetzte(r) oder KollegIn?
Rollenklärung und Selbstverständnis
Als TeamleiterIn sind Sie im Spannungsfeld zwischen Einrichtungsleitung und 
den KollegInnen im Team positioniert – aber wo genau ist Ihr Platz? Gehö-
ren Sie als KollegIn zum Team oder sind Sie dort direkte(r) Vorgesetzte(r)? In 
diesem Seminar bearbeiten Sie die verschiedenen Konfliktfelder und erhalten 
Sicherheit zur Bewältigung einer schwierigen Doppelrolle.

Erfolgreiche Kommunikation für Teamleitungen
Die Gestaltung der Kommunikation im Team bestimmt maßgeblich die Zielklar-
heit, das Arbeitsklima untereinander und die Motivation der Teammitglieder. 

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden Möglichkeiten einer erfolgrei-
chen, verbindlichen und motivierenden Kommunikation mit Teammitglie-
dern kennen und können diese anhand von Übungen und Fallbeispielen 
trainieren.

Nr. 271215 Seminar

Termin: 13.02.–14.02.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Jutta Kühn-Krenzer

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271232 Seminar

Termin: 04.06.–05.06.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozent: Dr. Lars Sternberg

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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TeamleiterIn:  
Schwierige Gespräche mit MitarbeiterInnen
Seminar für Teamleitungen in einer Doppelrolle
Die Probleme, die sich aus der Doppelrolle Teamleiter(in)/Teamkollege(in) 
ergeben, machen sich besonders da bemerkbar, wo es um die Kommunika-
tion in schwierigen Situationen geht. Gerade solche schwierigen Gespräche 
erfordern ein hohes Maß an Klarheit, Sicherheit in der Gesprächsführung und 
Fingerspitzengefühl.

Das respektvolle Kritikgespräch
Schwierige MitarbeiterInnengespräche führen
Damit Sie Kritikgespräche mit MitarbeiterInnen in Zukunft nicht mehr länger 
vor sich herschieben, erfahren Sie die wichtigsten Strategien zu deren Auf-
bau und Führung. Wir beschäftigen uns mit der geeigneten Ergebnissiche-
rung und mit möglichen Schwierigkeiten wie der Eskalationskontrolle. Durch 
begleitende Fallübungen trainieren Sie die vorgestellten Methoden ein, um 
mehr Sicherheit in der Gesprächsführung zu gewinnen.

Nr. 271216 Seminar

Termin: 20.09.–21.09.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Jutta Kühn-Krenzer

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271209 Seminar

Termin: 14.05.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 200 € (180 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Das Team entwickeln
Teamleitung für Fortgeschrittene
Eine gute Leitung versteht es, aus unterschiedlichen Charakteren im Team ein 
aufeinander abgestimmtes „Orchester“ zu formen. Wer Interesse hat, seine 
Führungsfähigkeiten auszubauen und auch schwierige Situationen souverän 
zu meistern, erhält hier das entsprechende Training dazu. Ein Ausflug in das 
Gebiet des Wissensmanagements zeigt, wie man das Team zu einem „lernen-
den Team“ macht.

Konflikte in Teams
Die Streitkultur im Team verbessern
Als Leitung müssen Sie die Differenzen in Ihrem Team so handhaben, dass 
keine verschleppten Unzufriedenheiten entstehen. Durch eine Einführung 
in die Psychologie von Konflikten und viele praktische Übungen lernen Sie,  
Konflikte zwischen Leitung und Team oder zwischen Mitgliedern des Teams 
zu lösen und eine konstruktive Streitkultur in Ihrem Team zu etablieren.

Nr. 271204 Seminar

Termin: 18.06.–20.06.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 415 € (365 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271205 Seminar

Termin: 03.09.–05.09.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 415 € (365 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Wirksam handeln und führen
Fundamente für Nachwuchsführungskräfte
Mit der Übernahme einer Führungsaufgabe entstehen ganz neue Herausfor-
derungen und neue Haltungen und Handlungsansätze werden notwendig. 
Das Seminar hilft, sich in der neuen Rolle zurechtzufinden, ein wirksames Füh-
rungsverständnis zu gewinnen und das individuelle Verhaltensrepertoire um 
relevante Aspekte zu erweitern.

Führungsnachwuchs entwickeln
Instrumente & Werkzeuge zur Nachwuchsförderung
Wie können MitarbeiterInnen mit Führungspotenzial identifiziert und erfolg-
reich auf eine zukünftige Führungsrolle vorbereitet werden? Im Seminar ent-
wickeln die Teilnehmenden ein Instrumentarium zur Beurteilung potenzieller 
Nachwuchskräfte, werden mit Fördermöglichkeiten vertraut und erlernen 
grundlegendes Coaching-Handwerkzeug.

Nr. 271222 Seminar

Termin: 16.04.–18.04.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozent: Christian Kaminski

Teilnahmebeitrag: 390 € (350 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271223 Seminar

Termin: 12.09.–14.09.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozent: Christian Kaminski

Teilnahmebeitrag: 390 € (350 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Das MitarbeiterInnengespräch
Ergänzend zur alltäglichen Kommunikation stellt das jährliche Mitarbeite
rInnengespräch ein wertvolles Instrument zur Vertiefung und Verbesse- 
rung der Zusammenarbeit zwischen Vorgesetzten und MitarbeiterInnen dar.  
Gute Vorbereitung schafft Sicherheit: Sie erfahren in diesem Seminar, wie  
Sie sich optimal auf die Durchführung der MitarbeiterInnengespräche vor- 
bereiten können!

Die Führungskraft als Coach
Mit der Zunahme des kooperativen Führungsstils wächst die Bereitschaft bei 
den MitarbeiterInnen, ihre Führungskraft auch als BeraterIn zu akzeptieren. 
Modelle der kollegialen Beratung haben sich bereits in zahlreichen Teams be-
währt. Die Führungskraft in der Rolle als Coach wirft jedoch neue Fragen auf, 
denen wir in diesem Seminar systematisch nachgehen.

Nr. 271217 Seminar

Termin: 06.11.–07.11.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Jutta Kühn-Krenzer

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271214 Seminar

Termin: 23.05.–24.05.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Jutta Kühn-Krenzer

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Umgang mit steigenden Arbeitsbelastungen
Die optimale Leistungsfähigkeit sicherstellen
Die Leistungsfähigkeit von Führungskräften und Team ist ein wichtiger Er-
folgsfaktor. Bei knappen Personalressourcen und hohem Kosten- und Effizi-
enzdruck ist es notwendig, die eigene Arbeitskraft optimal einzusetzen. Nur 
so kann Qualität in der Arbeit auch in Zeiten mit hohem Veränderungstempo 
sichergestellt werden. 

Wege zum Erfolg
Frauen in Führungspositionen
Frauen in Führungspositionen – kein Thema mehr?  Wie weit kommt eine Frau 
im Sozialmanagement heutzutage auf der Hierarchieleiter? Und wo befindet 
sich eigentlich die „gläserne Decke“? Diese Veranstaltung bietet einen Rah-
men für die Reflexion des eigenen beruflichen Werdegangs und den Start-
schuss für eine erfolgreiche Laufbahnstrategie.

Nr. 271208 Seminar

Termin: 21.03.–22.03.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 415 € (365 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271218 Seminar

Termin: 15.05.–16.05.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Jutta Kühn-Krenzer

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Führen ohne Vorgesetztenfunktion
Häufig müssen Sie Menschen führen, ohne in der Rolle des Vorgesetzten zu 
sein. Immer dann, wenn sich Ihre Überzeugungen nicht mit denen der An-
deren decken, treten Widerstände auf. Im Wechsel von theoretischen Ein-
schüben und gesprächspraktischen Übungen lernen Sie, wie man Andere 
in nicht-hierarchischen Zusammenhängen dazu motiviert, gemeinsam das 
gesetzte Ziel zu erreichen.

Umgang mit Widerständen
Kommunikation in konflikthaften Arbeitsbeziehungen
Wenn MitarbeiterInnen ihre Ziele und Interessen im Arbeitsprozess bedroht 
sehen, reagieren sie mit Gegenwehr bzw.  „Dienst nach Vorschrift“.

In dem eintägigen Intensivseminar erfahren Sie, wie sich das Auftreten von 
Widerständen für die Zukunft minimieren lässt und man mit den verbleiben-
den, unvermeidbaren Widerständen so umgeht, dass Eskalationen vermie-
den werden und eine Vertrauensbasis für die weitere Zusammenarbeit auf-
gebaut wird.

Nr. 271220 Seminar

Termin: 01.10.–02.10.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozent: Dr. Lars Sternberg

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271221 Seminar

Termin: 29.10.2012

Ort: Düsseldorf

Dozent: Dr. Lars Sternberg

Teilnahmebeitrag: 200 € (180 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Einführung Personalentwicklungsinstrumente
Den demografischen Wandel gestalten
Der demografische Wandel verändert die Arbeitswelt nachhaltig. Der Pari-
tätische LV NRW hat mit dem Projekt DemografiePARITÄT diese Entwicklung 
frühzeitig aufgegriffen und gemeinsam mit Einrichtungen und Experten in-
novative Lösungsansätze für die Sozialwirtschaft entwickelt.

In diesem Seminar erhalten die TeilnehmerInnen Einblicke in Personalent-
wicklungsinstrumente zur Gestaltung des demografischen Wandels.

Das Seminar wird im Rahmen des Programms „rückenwind“ aus Geldern des 
ESF und des BMAS gefördert. Es fallen lediglich Kosten für die Verpflegung 
an. Zur Refinanzierung wird eine Freistellungserklärung des Arbeitsgebers 
benötigt.

Nr. 271238 Seminar
Termine:
06.09.–07.09.2012 (Teil 1)
26.11.–27.11.2012 (Teil 2)

Ort:  Mülheim/Ruhr

Dozent: Dr. Bernhard Krenzer

Teilnahmebeitrag: 120 €

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Leitungsklausur  
zu Personalentwicklungsinstrumenten
Gute MitarbeiterInnen sind knapp. Stellenbesetzungen, insbesondere für Füh-
rungspositionen, sind oft schwierig. Umso wichtiger ist die „hausinterne Per-
sonalentwicklung“ als Förderung und Nutzung der vorhandenen Ressourcen.

In dieser Klausur werden Potenzial und Wirkungsweise der wichtigsten Per-
sonalentwicklungsinstrumente strukturiert vorgestellt und ein moderierter 
Erfahrungsaustausch mit den Teilnehmenden angeboten.

Motivation und Persönlichkeit
Die Anforderungen an Menschen in Führungspositionen werden immer kom-
plexer. Dabei stellt sich jeden Tag aufs Neue die Frage nach der eigenen Moti-
vation, der der einzelnen MitarbeiterInnen und der der Teams.

Auf Grundlage neuester Erkenntnisse aus der Forschung des amerikanischen 
Psychologieprofessors Steven Reiss werden in diesem Seminar Grundlagen 
für eine motivierende Ausübung der eigenen Führungsrolle erarbeitet.

Führungsfeedback in sozialen Einrichtungen
Es ist Ausdruck des kooperativen Miteinanders, wenn nicht nur den Mitar-
beiterInnen der Spiegel vorgehalten wird, sondern auch die Führungskräfte 
selbst in ein geordnetes Verfahren zur Überprüfung von Selbst- und Fremd-
einschätzung einbezogen werden. Immer mehr Organisationen setzen auf 
eine strukturierte Rückmeldung an die Führungskräfte. Nutzen Sie die Chance, 
die Zukunftsorientierung Ihrer Einrichtung zu zeigen.

Nr. 271225 Seminar

Termin: 25.06.–26.06.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Heike Brembach

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271213 Seminar

Termin: 04.09.2012

Ort: Düsseldorf

Dozent: Dr. Bernhard Krenzer

Teilnahmebeitrag: 200 € (180 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271212 Seminar

Termin: 07.11.–08.11.2012

Ort: Düsseldorf

Dozent: Dr. Bernhard Krenzer

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Der/Die Datenschutzbeauftragte  
in sozialen Organisationen
Unternehmen, die personenbezogene Daten erheben, verarbeiten und nut-
zen, haben nach §4 des Bundesdatenschutzgesetzes eine/n Datenschutz
beauftragte/n zu bestellen. Mit dieser viertägigen Fortbildung bieten wir Ihnen 
das nötige Rüstzeug für Ihre (zukünftige) Aufgabe als Datenschutzbeauftragte/r.

Im ersten Teil erhalten Sie grundlegende Informationen zu den gesetzlichen 
Grundlagen des Datenschutzes. Im zweiten Teil liegt der Schwerpunkt auf der 
praktischen Umsetzung in Ihrer Organisation.

Dieses Seminar ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Nr. 211203 Seminar

Termine:
24.05–25.05.2012 
28.06.–29.06.2012

Ort: 
Köln

Dozenten: 
Michael Goetz,  
Dieter Braun

Teilnahmebeitrag: 
650 € (500 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Von der Wiege bis zur Bahre
Sozialrecht für Menschen mit Behinderungen
Das Seminar richtet sich sowohl an Betroffene und Angehörige, als auch an 
MitarbeiterInnen, die Menschen mit Behinderungen oder Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen beraten und schon über einige Vorkenntnisse im Sozial
recht verfügen und darüber hinaus an diejenigen, die schon immer einmal  
einen vollständigen allgemeinen Überblick über die Leistungen für behinderte  
Menschen im Sozialleistungssystem erhalten wollten und diese durchsetzen 
lernen möchten.

Nr. 211205 Seminar

Termin: 06.03.–07.03.2012

Ort: Dortmund

Dozentin: NN

Teilnahmebeitrag: 325 € (250 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Nr. 211214 Seminar

Termin: 24.10.2012

Ort: Köln

Dozent: Carsten Ohm

Teilnahmebeitrag: 130 € (100 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Einführung in das Schwerbehindertenrecht
Feststellungsverfahren und Nachteilsausgleiche
Als schwerbehindert gilt in Deutschland nur derjenige, bei dem ein Grad der 
Behinderung von mindestens 50 Prozent durch Verwaltungsverfahren amtlich 
festgestellt wurde. Von Bedeutung ist die Anerkennung als schwerbehinderter 
Mensch deshalb, weil damit diverse Nachteilsausgleiche verbunden sind. 

In Gruppenarbeit und anhand von Praxisfällen soll herausgearbeitet werden, 
mit welchen vorbereitenden Maßnahmen die Antragsverfahren erfolgreicher 
gestaltet werden und in welchen Fällen von einer Antragstellung abgeraten 
werden sollte.
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Nr. 251214 Seminar

Termin: 26.04.2012

Ort: Köln

Dozent: Ingo Pezina

Teilnahmebeitrag: 160 € (130 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68 
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Rechtsfragen zur Vereinsführung
Für eine erfolgreiche Vereinsführung ist die Kenntnis wichtiger Rechtsfragen 
von immer größerer Bedeutung. Rechtliche Schwierigkeiten können sich für 
Vorstandsmitglieder insbesondere ergeben bei der Bestimmung ihrer Vertre-
tungsmacht und der Abgrenzung ihrer tatsächlichen Aufgaben, bei der Aus-
zahlung von Geldern an Vorstands- oder Vereinsmitglieder, bei der Einschät-
zung von Haftungsrisiken und dem Abschluss geeigneter Versicherungen 
sowie bei der Durchführung von Mitgliederversammlungen.

Ziel ist es, ehrenamtliche Mitglieder und potenzielle Kandidaten von Vereins-
organen sachgerecht zu informieren.

Verein mit hauptamtlichem Vorstand
Viele Vorstände und Leitungsverantwortliche beschäftigt die Frage, wie eine 
dauerhaft lebbare Führungsstruktur in ihrem Verein zukünftig aussehen sollte. 
Der Verein mit einem hauptamtlichen Vorstand wird in diesem Kontext von vie-
len als interessante Variante angesehen. Das Seminar will einerseits Raum für 
Überlegungen und zum Erfahrungsaustausch anbieten und andererseits die 
für dieses Modell notwendigen rechtlichen Klärungen deutlich machen.

Nr. 251216 Seminar 

Termin: 07.11.2012

Ort: Köln

DozentInnen: Ingo Pezina, N.N.

Teilnahmebeitrag: 190 € (160 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68 
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Vorstandswechsel erfolgreich gestalten
Der Wechsel einzelner oder aller Mitglieder des Vorstandes stellt in der Regel 
eine besondere Herausforderung für den Verein (und oft auch für die Beschäf-
tigten) dar, weil Aufgaben und Verantwortung auf neue Personen übergehen, 
die oft noch gar nicht überblicken, was genau sie leisten sollen. 

In diesem Seminar beschäftigen wir uns damit, wie die Suche nach neuen 
Vorständen und der Wechsel im Vorstand bzw. die Vorbereitung darauf 
erfolgreich gestaltet werden können.

Nr. 251215 Seminar

Termin: 26.06.2012

Ort: Köln

Dozent: Dieter Schöffmann

Teilnahmebeitrag: 160 € (130 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68 
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Nr. 211210 Seminar

Termin: 14.06.2012

Ort: Köln

Dozentin: Dr. Astrid von Einem

Teilnahmebeitrag: 190 € (140 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Sozialverfahrensrecht
Recht haben und Recht bekommen sind zweierlei
Das Verfahrensrecht beschäftigt sich mit der Frage, wie Sozialleistungs
ansprüche durchgesetzt werden können. Wer ist zuständig? Welche Rechts
mittel gibt es und welche Fristen sind einzuhalten?

Anhand verschiedener Fallbeispiele werden die formellen Rechte beschrie-
ben und die Möglichkeiten der Unterstützung durch Fachkräfte praktisch  
erläutert.
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Kinder, Jugend und Familien ___ TfK-Angebote ___ 	 Menschen mit Behinderung ___ Schuldnerberatung

In einem dynamischen Arbeitsfeld gibt es immer etwas Neues zu lernen 
und zu erfahren. Innovative Methoden und Ansätze kennen zu lernen und 
sich neues Fachwissen anzueignen macht Spaß und stärkt die Fähigkeiten 
im eigenen Arbeitsbereich. 

In unseren Seminaren und Kursen vermitteln Ihnen kompetente Dozen-
tinnen und Dozenten das entsprechende Know-how in den Bereichen: 
Kinder, Jugend und Familie,  TfK (Tageseinrichtungen für Kinder)/Familien-
zentren-Angebote, Schuldnerberatung und Menschen mit Behinderung. 
Hier finden Sie bestimmt spannende Themen, mit denen Sie sich noch 
intensiver auseinandersetzen möchten.

FQ

FQ
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Nr. 211202 Seminar

Termin: 26.01.2012

Ort: Köln

Dozentin: Iris Diepers-Perez

Teilnahmebeitrag: 180 € (140 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Frühkindlicher Autismus
Erscheinungsform und Therapieansätze
Autismus wird von der Weltgesundheitsorganisation WHO als eine tief grei-
fende Entwicklungsstörung klassifiziert. Die Symptome und individuellen 
Ausprägungen sind dabei vielfältig. Allen gemeinsam sind Beeinträchtigun-
gen des Sozialverhaltens.

In einer Tagesveranstaltung bieten wir Ihnen einen Überblick über die Erschei-
nungsformen des frühkindlichen Autismus und aktuelle Therapieansätze.

Leitungs- und Fachthemen  
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Ganztagsschulen	
Fordern Sie das Themenheft zu den Fortbildungen unter der kostenfreien Servicenummer 0800-226 22 22 an.	
Für inhaltliche Beratung steht Ihnen Bärbel Gebert (Pädagogische Leiterin) gerne unter Telefon 0202-28 22-231  
oder per E-Mail: baerbel.gebert@paritaet-nrw.org zur Verfügung.				 

Leitung und Management

301213 Führung und Leitung im Ganztag – Zertifikatskurs  Z Beginn: 21.03.2012 Düsseldorf Karen Blümcke

301214 Führung und Leitung im Ganztag – Zertifikatskurs  Z Beginn: 10.09.2012 Wuppertal Karen Blümcke

301217 Die Leitung im Ganztag (Grundlagen) Beginn: 24.04.2012 Düsseldorf Karen Blümcke

301216 Die Leitung im Ganztag (Grundlagen) Beginn: 22.11.2012 Wuppertal Karen Blümcke

301218 Netzwerktreffen für LeiterInnen und KoordinatorInnen Beginn: 10.05.2012 Wuppertal Karen Blümcke

301219 Klipp und klar Beginn: 05.06.2012 Wuppertal Karen Blümcke

301226 Texte auf den Punkt gebracht Beginn: 20.04.2012 Dortmund Barbara Nobis

Arbeitspraxis in den Handlungsfeldern

301227* Hausaufgaben begleiten – mit Konzept! 02.05.2012 Wuppertal Karen Blümcke

301211 HACCP und Lebensmittelverordnung 24.09.2012 Wuppertal Heidemarie Engel

301210* Jedem Töpfchen sein Deckelchen 28.06.2012 Wuppertal Heidemarie Engel

Pädagogische Qualifizierung

301220 BILDERWELTEN 17.03.2012 Wuppertal Anke Büttner

301225 BILDERWELTEN 17.11.2012 Wuppertal Anke Büttner

301221 Die Persönlichkeit von Kindern stärken Beginn: 20.03.2012 Wuppertal Sonja Damen

301223 Die Persönlichkeit von Kindern stärken Beginn: 12.09.2012 Wuppertal Sonja Damen

301206 JUNGENkultur im Blick Beginn: 26.04.2012 Wuppertal Michael Isack

301208 Keine Angst vor Zoff Beginn: 10.05.2012 Wuppertal Michael Isack
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Managementkurs im elementaren Bereich

231201 Professionelle Gesprächsführung Beginn: 14.05.2012 Radevormwald Monika Dünkler-Eberz

231202 Teamleitung und Teamentwicklung Beginn: 20.06.2012 Radevormwald Monika Dünkler-Eberz

231203 Führung und Leitung – Zertifikatskurs Z Beginn: 14.11.2012 Radevormwald Reinhard Doerr

Seminar für die elementarpädagogische Arbeit

231218* Die eigenen Ressourcen mobilisieren 07.05.–08.05.2012 Leichlingen Andrea Boulhend

231219* Mut machen über Märchen 24.05.–25.05.2012 Hagen Liesel Wirths-Ueberholz

231216* Gitarre spielen mit Kindern ab Zwei Beginn: 14.06.2012 Düsseldorf Dr. Udo Zilkens

231220* Naturerleben mit Kindern unter Drei 18.06.–19.06.2012 Bonn Christoph Schmitz

231221* Kindergesundheit erhalten und fördern 01.10.–02.10.2012 Leichlingen Rita Viertel

231222* In Balance sein mit Ressourcen-Yoga 25.10.–26.10.2012 Bielefeld Monika Spöhle

231223* Regeln – Rituale – Struktur 29.10.–30.10.2012 Bonn Carla Kronenberg

231217* Entwicklungsförderung im Spiel 05.11.–06.11.2012 Bielefeld Angelika Bischofberger

231224* Konflikte mit Kindern bieten Chancen 15.11.–16.11.2012 Bornheim Maria Dedenbach

Elementarpädagogische Basisqualifizierung

231204 Fachkraft für Kinder unter Drei Beginn: 12.03.2012 Reichshof Monika Theobald

231206 Fachkraft für Kinder unter Drei Beginn: 26.03.2012 Bielefeld Angelika Bischofberger

231205 Fachkraft für Kinder unter Drei Beginn: 20.04.2012 Bornheim Pia Plankermann

231207 Fachkraft für Kinder unter Drei Beginn: 25.10.2012 Hagen Jana Kleindt

231210 Fachkraft für den Kinderschutz Beginn: 26.04.2012 Leichlingen Marymar del Monte

231208 Fachkraft für Sprachförderung Beginn: 09.05.2012 Wuppertal Kerstin Grigat

231209 Fachkraft für Sprachförderung Beginn: 21.11.2012 Wuppertal Kerstin Grigat

231211 Fachkraft für Erziehungspartnerschaft Beginn: 11.05.2012 Hagen Beatrix Hostert

231212 Fachkraft für den Schulübergang Beginn: 24.09.2012 Bonn Anette Talbot

231213 Fachkraft für die Gruppenleitung Beginn: 20.11.2012 Leichlingen Monika Endres- 
Tschirdewahn

Elementarpädagogische Aufbauqualifizierung

231214 Fachkraft für Kinder unter Drei Beginn: 01.03.2012 Hagen Jana Kleindt

231215 Fachkraft für Kinder unter Drei Beginn: 12.11.2012 Reichshof Monika Theobald

Leitungs- und Fachthemen  
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Kindertageseinrichtungen und Familienzentren 
Fordern Sie das Themenheft zu den Fortbildungen unter der kostenfreien Servicenummer 0800-226 22 22 an.	
Für inhaltliche Beratung steht Ihnen unser Bildungsreferent Rolf Sauer gerne unter Telefon 0202-27 454-11  
oder per E-Mail: rolf.sauer@paritaet-nrw.org zur Verfügung.

* Eine Veranstaltung des Paritätischen Familienbildungswerks NRW
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Nr. 211211 Seminar

Termin: 
22.02.2012 	

Ort:  
Dortmund

Dozent: 
Dr. Eberhard Krüger

Teilnahmebeitrag: 
180 € (140 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Nr. 211212 Seminar
Termin:  
27.03.2012	

Ort:  
Köln

Nr. 211206 Zertifikatskurs

Termine:
24.01.–25.01.2012 
22.02.–23.02.2012 
21.03.–22.03.2012 
22.05.–23.05.2012 
13.06.–14.06.2012

Ort: 
Dortmund

DozentInnen:
Dr. Hans Joachim Thimm, 
Johannes Tack, 
Berhard Thomas, u.a.

Teilnahmebeitrag: 
1550 € (1200 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Umgang mit Angehörigen von Menschen  
mit Behinderungen
Obwohl beide Parteien – professionell Betreuende als auch Angehörige –
dasselbe Ziel haben, nämlich die optimale Betreuung eines Menschen mit 
Behinderungen sicher zu stellen, ist der Umgang miteinander oft durch ein 
hohes Maß an unterschwellig mitschwingenden Emotionen ungünstig be-
einflusst. In diesem Seminar geht es darum, Gespräche mit Angehörigen von 
Menschen mit Behinderungen professionell zu gestalten und Eskalationen zu 
vermeiden.

Fachkraft im Betreuten Wohnen
Schwerpunkt: Arbeit mit psychisch Kranken
An die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich des Ambulant Betreuten 
Wohnens werden hohe Anforderungen gestellt – insbesondere wenn es um 
den Umgang mit psychisch Kranken, ggf. auch in Kombination mit geistiger 
Behinderung geht. Neben den umfassenden Kenntnissen der Zielgruppe und 
ihren Beeinträchtigungen und Störungen sowie dem methodischen Hand-
werkszeug im Umgang mit ihnen, gehören auch Kenntnisse der Organisa-
tions- und Prozessoptimierung und rechtliche Grundlage dazu. 

In einer mehrteiligen Fortbildung bieten wir sowohl BerufseinsteigerInnen, 
als auch berufserfahrenen, aber neu im Betreuten Wohnen tätigen Fachkräf-
ten eine qualifizierte Einführung in ihren Arbeitsbereich.

Zertifikatskurs
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Nr. 211209 Seminar

Termin: 08.05.2012

Ort: Dortmund

Dozentin: N.N.

Teilnahmebeitrag: 190 € (150 €)

Persönliche Beratung:
Kordula Gützlag, 0521-96406-67 
kordula.guetzlag@paritaet-nrw.org

Einführung in das SGB IX
Zahnloser Tiger oder echter Schritt zur Sebstbestimmung?
Das SGB IX ist bereits seit 2001 gültig. Vielfältige und teilweise gegensätz-
liche Informationen kursieren über das Gesetz. Ist es wirklich der richtige 
Schritt in Richtung von mehr Teilhabe und Selbstbestimmung für behinderte  
Menschen?

Das Seminar geht der Frage nach, was das Gesetz tatsächlich für behinderte  
Menschen bedeutet und wie es mit anderen Leistungsgesetzen, wie dem  
SGB XII oder auch dem SGB V zusammenhängt.

Wir verändern.
Initiative braucht Raum.

Fortbildungen Offene Kinder- und Jugendarbeit

n Fachliche Grundinformationen,

n Schwerpunktthemen aufgreifen und vertiefen,

n Informationen zu aktuellen Entwicklungen. 

Das Paritätische Jugendwerk
Loher Straße 7, 42283 Wuppertal
Telefon (02 02) 28 22 -252
Telefax (02 02) 28 22 -201
werthmanns-reppekus@paritaet-nrw.org

www.pjw-nrw.de
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Nr. 251201 Zertifikatskurs

Termine:
01.02.–03.02.2012	
07.03.–09.03.2012
17.04.–19.04.2012	
23.05.–25.05.2012
03.07.–05.07.2012

Dozent: Gottfried Beicht

Ort: Bielefeld

Teilnahmebeitrag: 
1790 € (1590 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Nr. 251202 Zertifikatskurs

Termine: 
12.09.–14.09.2012 	
17.10.–19.10.2012 
19.11.–21.11.2012	 
12.12.–14.12.2012 
23.01.–25.01.2013

Ort: Düsseldorf

DozentInnen: 
Karin Feldmann,  
Werner Herminghaus

Schuldner- und Insolvenzberatung
Zertifikatskurs
In fünf aufeinander abgestimmten Seminaren werden die Kenntnisse und  
Fähigkeiten für eine qualifizierte Schuldner- und Insolvenzberatung vermit-
telt. Ergänzende schriftliche Hausarbeiten zur Lösung praktischer Fälle vertie-
fen das Gelernte.

Folgende Themen werden bearbeitet:

•	 Grundlagen der Schuldnerberatung 
•	 Beratungsgrundsätze 
•	 Finanzierung 
•	 Existenssicherung 
•	 Sozialleistungen 
•	 rechtliche Grundlagen 
•	 Schuldenarten 
•	 Verbraucherinsolvenzverfahren 
•	 Strategien gegenüber Gläubigern 
•	 Verhandlungsführung 
•	 Regulierungspläne

Bitte forden Sie den ausführlichen Informationsflyer an.

Der Kurs ist in NRW als Bildungsurlaub anererkannt.

Nr. 251203 Seminar

Termin: 19.09.2012

Ort: Bielefeld

Dozent: Gottfried Beicht

Teilnahmebeitrag: 150 € (120 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Gruppenberatung im AEV
In diesem Seminar wird ein spezielles Konzept für den außergerichtlichen 
Einigungsversuch im Insolvenzverfahren vorgestellt. Dabei führen die Ratsu-
chenden in einem angeleiteten Prozess den Einigungsversuch selbst durch. 
Vorgestellt wird das Vorgehen beim Informationsseminar und den sich an-
schließenden vier Kleingruppensitzungen. Die dafür einsetzbaren Form-
schreiben, Tabellen und Merkblätter werden erläutert und zur Verfügung  
gestellt.

Zertifikatskurs



Anmeldung auf www.paritaetische-akademie.de

FQ

	 Fachliche Qualifizierung __Schuldnerberatung	 29

Grundzüge der Schuldnerberatung
Überblick und Erste-Hilfe-Leistung
Soziale Fachkräfte, die mit überschuldeten KlientInnen konfrontiert sind, aber 
selber keine Schuldnerberatung durchführen, erhalten eine fundierte Einfüh-
rung in das Arbeitsfeld, so dass sie im Bedarfsfall „Erste Hilfe“ leisten können.

Inhalte:
• 	 Aufgaben der Beratung
• 	 das gerichtliche Mahn- und Vollstreckungsverfahren
• 	 Sicherung des Existenzminimums
• 	 Entschuldungsmöglichkeiten

Nr. 251204 Seminar

Termin: 
20.09.–21.09.2012

Ort: 
Bielefeld

Dozent: 
Gottfried Beicht

Teilnahmebeitrag: 
260 € (230 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Finanzierung von Schuldnerberatung
Seit 30 Jahren gibt es die allgemein zugängliche Schuldnerberatung in 
Deutschland. Eine Regelfinanzierung für diesen wichtigen Teil der Sozial-
arbeit gibt es nicht. Auch die Spezialisierung auf Insolvenzberatung bringt 
nicht zwangsläufig eine Finanzierung mit sich. Für diese kommen verschie-
dene Kostenträger infrage, die jeweils eigene Interessen an die Dienst-
leistung knüpfen. Insofern bewegen sich Schuldnerberatungsstellen auf 
einem Markt, dessen Mechanismen zu kennen und zu beeinflussen über 
ihren Erfolg entscheiden kann.

Ziele und Inhalte:
• 	 bestehende und neu zu erschließende Finanzierungs- 

möglichkeiten kennenlernen
• 	 den Kundennutzen zum Ausgangspunkt für die Planung des  

Leistungsangebots und Überlegungen/Strategien zu dessen  
Finanzierung machen

Nr. 251205 Seminar

Termin: 
14.11.2012

Ort: 
Dortmund

Dozent: 
Alexander Elbers

Teilnahmebeitrag: 
160 € (130 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org
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Methodische Ansätze ___ Potenziale  ___ 	 Kommunikation ___ Arbeitstechniken

Neue Handlungsmöglichkeiten finden, die eigene Persönlich
keit weiter entwickeln und dazulernen: Weiterbildung im Bereich 
Persönliche Kompetenzen unterstützt Ihr souveränes und pro
fessionelles Handeln im beruflichen Kontext. 

Unsere Seminare und Kurse zu methodischen Ansätzen, Arbeits-
techniken und Themen wie Potenziale und Kommunikation bieten 
Ihnen die Möglichkeit, sich selbst neu zu entdecken.

PK

PK

Persönliche Kompetenzen 
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Nr. 291201 Zertifikatskurs

Termine:
04.05.2012–06.05.2012 
29.06.2012–30.06.2012 
28.09.2012–29.09.2012 
09.11.2011–10.11.2012 
25.01.2013–26.01.2013 
08.03.2013–09.03.2013 
17.05.2013–18.05.2013 
05.07.2013–06.07.2013

Ort: Wuppertal

DozentInnen: 
Team des Dt. Instituts für  
Psychotraumatologie e. V.

Teilnahmebeitrag: 1680 €

Persönliche Beratung:
Dinah Igelski, 0202-27454-12 
igelski@paritaet-nrw.org

FachberaterIn für Psychotraumatologie
Berufsbegleitende Zusatzausbildung
Die Zusatzausbildung wendet sich an professionell Tätige, die Menschen 
nach traumatisierenden Lebenserfahrungen beraten und betreuen. Das Cur-
riculum vermittelt umfassende Fachkenntnisse, die für die mittel- und lang-
fristige psychosoziale Notfallversorgung und psychotraumatologische Fach-
beratung qualifizieren.

Die Zusatzausbildung wird vom Deutschen Institut für Psychotraumatologie e.V.  
zertifiziert. Die Teilnahme setzt ein abgeschlossenes Studium (Universität/FH) 
sowie eine entsprechende Berufserfahrung voraus. Das Curriculum umfasst 
acht Module. Unsere ausführliche Informationsbroschüre mit Angaben zu 
Inhalten und Seminarzeiten sowie das Anmeldeformular senden wir Ihnen 
gerne per Mail oder Post zu.

Case Management
Sozial- und Gesundheitswesen/Beschäftigungsförderung
Case Management ist ein Verfahren zur Steuerung und Gestaltung von Be-
ratungsprozessen für die Arbeit mit KlientInnen mit einer komplexen Fall-
problematik und zeitlich andauerndem Hilfebedarf. Case Management lässt 
die Fallverantwortung nicht an den Grenzen der Institution enden, sondern 
hat die Aufgabe einer institutionsübergreifenden Steuerung der beteiligten 
Dienste. Dabei steht der Hilfe suchende Mensch im Mittelpunkt.

Die Weiterbildung gliedert sich in ein Basismodul mit 114 Unterrichtsstun-
den und ein Aufbaumodul mit 96 Unterrichtsstunden und ist anerkannt nach 
den Richtlinien der Deutschen Gesellschaft für Care und Case Management 
(DGCC). Ausführliche Informationen zu den Zulassungsvoraussetzungen, 
Inhalten und Terminen finden Sie in unserer Informationsbroschüre, die Sie 
gerne anfordern können.

Nr. 291203 Zertifikatskurs

Termine:
25.05.2012–26.05.2012
06.07.2012–07.07.2012
31.08.2012–01.09.2012
23.11.2012–24.11.2012
11.01.2013–12.01.2013
15.02.2013–16.02.2013
14.03.2013–16.03.2013
19.04.2013–20.04.2013
23.05.2013–25.05.2013

Ort: Wuppertal

DozentInnen: 
Henrik von Bothmer, Birgit Grosch

Teilnahmebeitrag:
3200 € (2800 €)

Persönliche Beratung:
Dinah Igelski, 0202-27454-12 
igelski@paritaet-nrw.org

Termine:
14.09.2012–16.09.2012 
30.11.2012–01.12.2012 
22.02.2013–23.02.2013

 
12.04.2013–13.04.2013 
28.06.2013–29.06.2013 
13.09.2013–14.09.2013 

 
11.10.2013–12.10.2013 
06.12.2013–07.12.2013

Zertifikatskurs

Zertifikatskurs

Nr. 291202 Zertifikatskurs
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Nr. 231225 Zertifikatskurs

Termine:
27.–30.06.2012	 12.–15.09.2012
21.–24.11.2012	 20.–23.02.2013

Ort: Bielefeld-Sennestadt

Dozent: Dr. Gunther Hübner

Teilnahmebeitrag: 1650 € (1500 €)

Persönliche Beratung:
Rolf Sauer, 0202-27454-11  
rolf.sauer@paritaet-nrw.org

Nr. 231226 Zertifikatskurs

Termin: 07.11.–10.11.2012
Ort: Gummersbach-Oberrengse

Weitere Termine: 30.01.–02.02.2013	
17.–20.04.2013	 03.07.–06.07.2013
Ort: Remagen-Rolandseck (bei Bonn)

Dozentin: Birgit Werner

Nr. 231227 Kursreihe

Termine:
13.06.–16.06.2012 
26.09.–29.09.2012

Ort:
Gummersbach-Lieberhausen

Dozent: 
Dr. Gunther Hübner

Teilnahmebeitrag:
780 € (720 €)

Persönliche Beratung:
Rolf Sauer, 0202-27454-11  
rolf.sauer@paritaet-nrw.org

Positive Familienberatung
Basis-Qualifizierung: www.positive-beratung.de
„Der Mensch ist wie ein Bergwerk voller kostbarer Edelsteine,  
die er zutage fördern kann.“

Das Konzept basiert auf dem Arbeitsverständnis der Positiven Psychothera-
pie, nach Prof. Dr. Nossrat Peseschkian. Wir laden Sie – als berufliche Fachkraft 
aus allen Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit – zur Weiterqualifizierung und 
kollegialen Netzwerkarbeit ein.

Der Kurs Positive Familienberatung befähigt:
Probleme zu lösen – mit Hilfe praxisbewährter Arbeitsformen
Selbsthilfe zu stärken – durch ein ressourcenorientiertes Vorgehen
Gesundheit zu fördern – über das salutogenetische Denken/Handeln
Beziehungen zu pflegen – auf der Basis eines transkulturellen Ansatzes

Kurs und Kurssystem:
Auf der Homepage www.positive-beratung.de ist das Kurssystem der Posi-
tiven Beratung dargestellt. Sie finden dort insbesondere auch die Informa
tionsbroschüre zu diesem Kursangebot. In dieser werden die Kursinhalte 
und Rahmenbedingungen ausführlich beschrieben. Dort finden Sie auch das  
Anmeldeformular.

Positives Emotionsmanagement
Aufbau-Qualifizierung: www.positive-beratung.de
„Gefühle sind die Sprache unseres unbewussten Wissens.“

Die zweiteilige Aufbau-Qualifzierung richtet sich an AbsolventInnen der Po-
sitiven Familienberatung, Positiven Konfliktberatung sowie der Positiven Psy-
chotherapie und schließt mit einer qualifizierten Teilnahmebescheinigung ab.

Ziel:
Der Kurs befähigt, die Bedeutung eigener sowie fremder Gefühle besser zu 
verstehen, um sie als Informationsquelle in der Beratungstätigkeit nutzen 
zu können. Er vermittelt die notwendigen Kenntnisse und Arbeitsformen im 
Umgang mit bewussten und unbewussten Gefühlen bzw. Emotionen. Wei-
tere Informationen finden Sie im Kurs-Flyer unter www.positive-beratung.de

Arbeitszeit pro Tag:
erster Tag: 14.00 bis 18.00 Uhr
zweiter und dritter Tag: 9.00 bis 18.00 Uhr
vierter Tag: 9.00 bis 15.00 Uhr

Der Kurs ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt. Durch den Einsatz eines 
Bildungsschecks NRW, eines hessischen Qualifizierungsschecks oder einer 
vergleichbaren Förderung aus einem anderen Bundesland, können Sie ggf. 
320 Euro (290 Euro) sparen.

Zertifikatskurs
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Nr. 251209 Zertifikatskurs

Termine:
28.11.–30.11.2012
27.02.–01.03.2013
24.04.–26.04.2013
19.06.–21.06.2013 
05.09.–06.09.2013

Ort:
Remagen (bei Bonn)

Dozentin: 
Gerlinde Tafel

Teilnahmebeitrag:
2490 € (2240 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Systemische Beratung mit Einzelnen und Gruppen
Diese Fortbildung wendet sich an Menschen in unterschiedlichen psycho-
sozialen Arbeitsfeldern, die in ihrem beruflichen Alltag professionell beraten 
und/oder mit Problemgesprächen konfrontiert sind und sich wünschen, ziel-
orientierter und sicherer in der Gesprächssituation vorzugehen.

In fünf aufeinander aufbauenden Seminaren werden die Grundlagen der sys-
temischen Sicht- und Arbeitsweise so vermittelt, dass für unterschiedliche 
Klientensysteme (Einzel- oder Paarberatung, Familien, Teams und Organisati-
onen) ein systemisches Handwerkszeug für die eigene Praxis erarbeitet wer-
den kann.

Die Fortbildung bietet folgende Vorteile: 
• 	 Sie erhalten eine kompakte und intensive Wissens- und  

Kompetenzvermittlung. 
• 	 Sie erhalten fundiertes Handwerkszeug für den Bereich,  

in dem Sie beruflich tätig sind. 
• 	 Sie lernen die Unterschiede in den verschiedenen Beratungs- 

Kontexten (Systemische Beratung, Psychotherapie, Supervision  
und Organisationsentwicklung) kennen.

Der Kurs ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Systemische Beratung
Methodische Vertiefung
Auf der Grundlage der im Zertifikatskurs erworbenen Kenntnisse bietet dieses 
Seminar die Möglichkeit, Haltungen und Methoden zur systemischen Denk- 
und Arbeitsweise zu vertiefen und mit Erkenntnissen zu ausgewählten The-
men zu bereichern bzw. zu ergänzen, z.B.:

• 	 Gestaltung des Beratungsprozesses:  
von der Auftragsklärung bis zum Abschluss

• 	 Gezielter Einsatz von methodischem Handwerkszeug  
der systemischen Beratung

• 	 Elternschaft/Familien: Regeln, Ressourcen und Fallen

Theoretische Inputs und praktische Übungen wechseln sich ab.

Nr. 251217 Seminar 

Termin: 12.09.–13.09.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Gerlinde Tafel

Teilnahmebeitrag: 360 € (310 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org
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Nr. 271234 Seminar

Termin: 25.05.2012

Ort: Düsseldorf

Dozent: Georg Kempkes

Teilnahmebeitrag: 190 € (160 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271210 Seminar

Termin: 01.06.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 200 € (180 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Motivation durch Selbstorganisation
Motivation ist die Basis für kreative und produktive Arbeit, einer Arbeit, die 
Spaß macht. Dadurch erreicht man die besten Ergebnisse – für sich und den 
Arbeitgeber. Selbstmotivation ist also auch ein Schlüssel zum Erfolg. Gute 
Selbstorganisation schafft Zeitressourcen. Mehr Zeit bedeutet weniger Stress.
Persönliche Fragen und Problembeschreibungen können ins Seminar einge-
bracht werden

Mut zur Macht
Immer wieder wundern sich weibliche Mitarbeiterinnen, dass männliche Kol-
legen sie auf der Karriereleiter überholen, ohne besser zu sein. Viele Frauen 
mit Karrierewunsch scheuen davor zurück, sich klar zu positionieren und die 
eigenen Ziele stringent zu verfolgen. Oft sind Frauen die Wege zu Einfluss im 
Unternehmen nicht bewusst. Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmerinnen 
die Machtspiele in der Unternehmenskultur vor Augen zu führen und sie zu 
befähigen, nach eigener Entscheidung bewusst und erfolgreich mitzuspielen.

Durchsetzungstrategien für Frauen im Beruf
Männer, die durchsetzungsstark auftreten, werden dafür oft bewundert. Frau-
en, die im Beruf dasselbe tun, bekommen häufig abwertende Kommentare. 
Es wird ihnen nachgesagt, sie hätten Haare auf den Zähnen oder seien karri-
erebesessen.

Es ist also für Frauen nicht möglich, Erfolgsstrategien männlicher Kollegen 
eins zu eins zu übernehmen. In diesem Workshop geht es darum, wie eine 
weibliche Form der souveränen Zielerreichung aussehen kann.

Nr. 271211 Seminar

Termin: 30.10.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 200 € (180 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Nr. 271228 Seminar

Termin: 14.06.–15.06.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Dörte Dreher-Peiß

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271226 Seminar

Termin: 19.11.–20.11.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozentin: Heike Brembach

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Sicher und gelassen im Stress
Kraft erhalten und Energie gewinnen
Wirtschaftlicher Druck schlägt sich besonders auf die Verknappung der per-
sonellen Ressourcen nieder. Dadurch nehmen die Anforderungen an jeden 
Einzelnen zu. Das angebotene Grundlagenseminar ist ein individueller Weg 
zur Förderung der Selbstkompetenz im Bereich Stressmanagement.

Das Seminar ist von den Krankenkassen anerkannt und förderfähig.

Mit Biografiearbeit eigene  
Ressourcen entdecken
Im Puzzle der Fähigkeiten, die uns abverlangt werden, um zunehmend kom-
plexere Alltags- und Lebenssituationen zu meistern, ist es von großem Nut-
zen, über biografische Kompetenz zu verfügen. Biografiearbeit heißt, Blicke 
auf das eigene Leben zu werfen und aus Vergangenem für die Gegenwart 
und Zukunft zu lernen. 

Mensch ärgere dich nicht!
Mit Kritik und Ärger gelassen umgehen
War der Chef/die Chefin wieder blöd, die KollegInnen nervig, die Klienten un-
erträglich? Wo Menschen sich begegnen, gibt es unterschiedliche Ansichten 
und Erwartungen. Und je nach Umfeld und eigenen Verhaltensmustern kann 
es passieren, dass entweder die Fetzen fliegen oder der Frust um sich greift.

In unserem „Ärgerseminar“ lernen Sie, wie man die eigene Betroffenheit bes-
ser in den Griff bekommt, den „inneren Kritiker“ zur Räson bringt und selbst-
bewusst mit Meinungsverschiedenheiten und Irritationen umgeht.

Nr. 271230 Seminar

Termin: 06.06.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 190 € (160 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Nr. 271229 Seminar

Termin: 23.02.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 190 € (160 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 251211 Kursreihe

Termine:
24.04.–25.04.2012	 
08.11.–09.11.2012

Ort: Bielefeld

Dozentin: Marina Scheffler

Teilnahmebeitrag: 750 € (630 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Umgang mit schwierigen Mitmenschen
Souveränität durch emotionale Intelligenz gewinnen
Gibt es unter Ihren KundInnen, PatientInnen oder KollegInnen auch einen 
Besserwisser, eine Nörglerin oder einen Aggressiven? In diesem Seminar er-
fahren Sie Strategien für den konstruktiven Umgang mit solchen Menschen. 
Sie verlassen die Opferrolle und beginnen, durch praktische Übungen Ihr 
eigenes Verhalten so zu ändern, dass es dem Gegenüber keinen Spaß mehr 
macht, sich Ihnen gegenüber schwierig zu verhalten.

Kommunikation und Gesprächsführung
Zweiteilige Fortbildung
Gespräche zu führen gehört zu den grundlegenden Aufgaben aller Mitarbei-
terInnen in der Sozialen Arbeit. Ziel dieser Fortbildung ist es, Grundlagen von 
Kommunikationstheorien sowie Gesprächsführungstechniken kennenzuler-
nen und einzuüben, um Gespräche im Beruf und im Alltag bewusster und 
zielgerichteter führen zu können.

Die zweite Berufshälfte – was n(t)un?
Der demografische Wandel verändert die Arbeitswelt nachhaltig. Der Pari-
tätische NRW hat mit dem Projekt „DemografiePARITÄT“ diese Entwicklung 
frühzeitig aufgegriffen und gemeinsam mit Einrichtungen und ExpertInnen 
innovative Lösungsansätze für die Sozialwirtschaft entwickelt. Viele Beschäf-
tigte kommen mit Beginn der zweiten Berufshälfte an einen Punkt, an dem sie 
ihren Standort, ihre momentane Belastungssituation und ihre Perspektiven 
überdenken möchten. Das Seminar gibt Ihnen hierzu Gelegenheit.

Das Seminar wird im Rahmen des Programms „rückenwind“ aus Geldern des 
ESF und des BMAS gefördert. Es fallen lediglich Kosten für die Verpflegung 
an. Zur Refinanzierung wird eine Freistellungserklärung des Arbeitsgebers 
benötigt.

Nr. 271237 Seminar

Termine: 13.12.–14.12.2012
Ein weiterer Tag in 2013

Ort: Mülheim/Ruhr und Düsseldorf

Dozentin: Dr. Helga Unger

Teilnahmebeitrag: 90 €

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org



PK

38	 Persönliche Kompetenzen __ Kommunikation __ Arbeitstechniken

Beschwerdemanagement für Teamleitungen
Gerade in Beschwerdesituationen wird die Beziehung zwischen der Ein-
richtung und den Angehörigen/Eltern auf die Probe gestellt. Der richtige 
Umgang mit Beschwerden entscheidet darüber, ob die Angehörigen/Eltern 
zufrieden sind oder „chronisch“ auf Konfrontationskurs gehen. Mit einer ge-
schulten und damit bewussteren Gesprächsführung kann eine Konflikt- oder 
Beschwerdesituation als langfristig angelegte Chance zur Intensivierung der 
Beziehung zu den Angehörigen/Eltern genutzt werden.

Nr. 271233 Seminar

Termin: 06.11.2012

Ort: Düsseldorf

Dozent: Dr. Lars Sternberg

Teilnahmebeitrag: 200 € (180 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Gespräche steuern
Effektive Gesprächsführung mit KundInnen und KlientInnen
Führen Sie regelmäßig Gespräche mit KlientInnen, KundInnen, PatientInnen-
angehörigen oder Eltern von Kindern? Unser Seminar zeigt, wie man auch 
in schwierigen Situationen die Gesprächshoheit behält. Sie gewinnen Sicher
heit im Einsatz verschiedener Methoden der Gesprächsführung, indem Sie 
trainieren, unangemessenen Forderungen kompetent zu begegnen und 
Einwänden selbstbewusst gegenüber zu treten, ohne Ihr Gegenüber vor den 
Kopf zu stoßen.

Motivierende Gesprächsführung
Basiskurs
Motivierende Gesprächsführung (Motivational Interviewing, MI) ist ein Bera-
tungskonzept, das KlientInnen hilft, durch Stärkung der Eigenmotivation ein 
für sie und/oder ihre Umgebung problematisches Verhalten zu ändern. Die 
KlientInnen werden in einer respektvollen, wertschätzenden, die Eigenver-
antwortung betonenden Art und Weise in der Auseinandersetzung mit der 
Veränderung ihres Ambivalenz- und Problemverhaltens unterstützt. Die An-
wendungsgebiete von „MI“ reichen in alle Felder der Sozialarbeit/-pädagogik 
sowie in den Managementbereich (z.B.: MitarbeiterInnengespräche).

Der Kurs ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Nr. 271231 Seminar

Termin: 06.09.2012

Ort: Düsseldorf

Dozentin: Anne Huth

Teilnahmebeitrag: 190 € (160 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 251210 Seminar

Termin: 29.10.–31.10.2012

Ort: Bielefeld

Dozentin: Barbara Guthy

Teilnahmebeitrag: 590 € (490 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org
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Sichtbar
Gekonnte Visualisierung auf Flipcharts und Pinnwänden
Begeistern Sie die Teilnehmenden Ihrer Seminare und Workshops durch ge-
konnt und durchdacht gestaltete Flipcharts und Pinnwände. An diesem an-
regenden Tag lernen Sie, wie Sie die Inhalte Ihres Seminars, Ihrer Referate 
oder Trainings mit minimalen Mitteln attraktiv auf Pinnwand und Flipchart 
bringen. So bleiben Ihre Botschaften den Zuhörenden sicher im Gedächtnis. 
Selbstverständlich probieren Sie das Gelernte gleich anhand Ihrer eigenen 
Themen aus.

Basiswissen Moderation und Gruppensteuerung
Zum Aufgabenbereich von ProjektleiterInnen und Führungskräften gehört 
die kompetente Steuerung von Arbeitsgruppen in Workshops und Meetings. 
Ein Basis-Handwerkszeug zur Moderation können Sie in diesem Training mit 
vielen Übungen erlernen. Die richtigen Methoden erleichtern die Moderati-
onsarbeit und führen zielsicher zu den gewünschten Ergebnissen. Viele prak-
tische Tipps und Tricks helfen bei der Gruppensteuerung und geben Orientie-
rung für den Umgang mit kritischen Situationen.

Schwierige Projektsituationen meistern
Werkzeuge für Projektleitungen
Die Rahmenbedingungen für Projekte in Bildung und Sozialer Arbeit werden 
zunehmend komplexer – das Team bewegt sich auf unbekanntem Terrain, Ak-
teure stellen unterschiedliche Erwartungen. Das Seminar gibt Projektleitun-
gen Werkzeuge an die Hand, um auch in schwierigen Situationen ein Projekt 
zielorientiert umsetzen zu können.

Nr. 251212 Seminar

Termin: 26.03.2012

Ort: Köln

Dozent: Axel Rachow

Teilnahmebeitrag: 250 € (190 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org   

Nr. 251213 Seminar

Termin: 03.09.–04.09.2012

Ort: Düsseldorf

Dozent: Axel Rachow

Teilnahmebeitrag: 550 € (390 €)

Persönliche Beratung:
Fritz Heinecke, 0521-96406-68  
fritz.heinecke@paritaet-nrw.org

Nr. 271224 Seminar

Termin: 30.10.–31.10.2012

Ort: Mülheim/Ruhr

Dozent: Christian Kaminski

Teilnahmebeitrag: 330 € (290 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16  
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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Klosterseminare 

Das Kloster als Ort der Ruhe und Einkehr ist das passende Umfeld 
für persönliche Reflexion und Standortbestimmung. Sie haben  
in den Klosterseminaren die Möglichkeit, sich intensiv mit Ihren 
eigenen (Führungs-)Themen auseinanderzusetzen. 

Genießen Sie die Stille und geben Sie sich die Chance, frische Ideen  
für Ihre Führungsaufgaben zu finden.

K
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Nr. 271250 Seminar

Termin:
08.05.–11.05.2012

Ort:
Kloster Drübeck (Harz)

Dozentin: 
Anne Huth

Teilnahmebeitrag:
750 € (670 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Nr. 271251 Seminar

Termin:
04.09.–07.09.2012

Ort:
Schöntal an der Jagst  
(Baden-Württemberg)

Trainerinnen: 
Martina Houben, 
Susanne Tiggemann

Teilnahmebeitrag:
850 € (760 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

In der Ruhe liegt die Kraft
Klosterseminar: Kraftquellen im Führungsalltag
Sie gehören der Leitungsebene an, entweder mit viel Erfahrung oder neu in 
dieser Funktion. Gemäß dem Motto: „Was muss ich für mich tun, damit ich 
für mein Team und meine Einrichtung da sein kann?“ lernen Sie, der steten 
Arbeitsverdichtung und Beschleunigung entgegen zu wirken, damit Sie Ihre 
Leitungsaufgaben weiterhin erfolgreich wahrnehmen können.

Dabei steht insbesondere die Wechselwirkung zwischen dem eigenen Füh-
rungsverhalten und dem Verhalten des Teams im Fokus. Zwischenzeitliche 
Entspannungsübungen machen den Kopf frei für neue Gedanken, und Sie 
lernen, wie man dauerhaft mit Stress umgehen kann.

Unser Tagungsort ist das tausendjährige Kloster Drübeck am Fuß des sagen-
umwobenen „Brockens“ (bei Wernigerode im Harz), das Sie mit seinen „Gärten 
der Stille“ in den Bann ziehen wird. Nach diesen Tagen kehren Sie mit neuer 
Energie und einer Vielzahl praktischer Anregungen für den Führungsalltag an 
Ihren Arbeitsplatz zurück.

Das Seminar ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Führen mit Humor und Inspiration
Klosterseminar: Den Führungsalltag heiter gestalten
Bei der Arbeit und im Kloster lachen? Sie haben vielleicht Humor! In Kloster 
Schöntal, einem Ort voll barocker Lebensfreude, entdecken Sie mit Hilfe ei-
ner Personaltrainerin und einer Improvisationsschauspielerin wunderbare 
Methoden, um Ihre versteckten Talente für die Herausforderungen des Füh-
rungsalltags nutzbar zu machen. In kurzweiligen Arbeitseinheiten trainieren 
Sie, spontan und gelassen auf unvorhergesehene Situationen zu reagieren. 
Mit etwas Theorie lernen Sie die vielfältigen Facetten des Humors kennen, 
erweitern spielerisch Ihr kreatives Potenzial und entwickeln Vertrauen in Ihre 
eigenen Ideen und Impulse.

Unser Tagungsort ist das alte Kloster Schöntal im lieblichen Tal der Jagst, in 
dessen Kreuzgang der Ritter Götz von Berlichingen seiner Auferstehung harrt 
und der dichtende Abt Knittel überall seine in Stein gehauenen Verse hinter-
lassen hat. Es wäre doch gelacht, wenn Sie an diesem Ort nicht lernen wür-
den, Ihr Führungsrepertoire mit Humor und Frohsinn zu erweitern!

Das Seminar ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.
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Nr. 271252 Seminar

Termin:
18.09.–21.09.2012

Ort:
Heiligkreuztal b. Riedlingen/Donau

Dozentin: 
Anne Huth

Teilnahmebeitrag:
750 € (670 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org

Mit Werten führen
Klosterseminar zu einer wertebasierten Führungskultur
Im Spannungsfeld zwischen unseren Werten und dem, was Kostenträger er-
möglichen, die eigenen Ideale in der sozialen Arbeit zu leben und die per-
sönliche Motivation sowie die der Mitarbeitenden aufrecht zu erhalten, ist 
eine Kunst. Diese Kunst steht im Mittelpunkt unseres Seminarangebots für 
Führungskräfte, die mit den Grundlagen der Mitarbeiterführung vertraut sind 
und ihre Handlungskompetenz und Vorbildfunktion vervollständigen wollen.

In der 800 Jahre alten Klosteranlage Heiligkreuztal, einem Ort voller Ausstrah-
lungskraft und Harmonie im Herzen Oberschwabens, beschäftigen wir uns 
mit dem Einfluss von Werten auf das organisationsspezifische und persönli-
che Handeln. Selbstreflexive Arbeit, Inputs einer erfahrenen Arbeitspsycho-
login sowie der Erfahrungsaustausch und die Diskussion im Kreis von Men-
schen gleicher Verantwortung tragen dazu bei, Veränderungsimpulse für sich 
selbst und Ihre Organisation zu erarbeiten. Begleitende Entspannungsübun-
gen unterstützen das Seminarthema.

Das Seminar ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Führungsstil und Persönlichkeit
Klosterseminar: Den eigenen Führungsstil ausbauen
„Sich selber führen, um andere zu führen“ – unter diesem Leitmotiv reflektie-
ren Sie Ihre Wirkung als Vorgesetzte/r auf andere. Sie beschäftigen sich mit 
dem Zusammenspiel persönlicher Stärken und Schwächen mit dem eigenen 
Führungsverhalten und lernen, Ihren eigenen Führungsstil zu entwickeln, 
ohne sich verbiegen zu müssen. Zwischenzeitliche Entspannungsübun-
gen für Geist und Körper machen den Kopf frei für neue Gedanken, und ein 
Training zum Umgang mit schwierigen MitarbeiterInnen gibt Ihnen innere  
Sicherheit für den konstruktiven Umgang mit solchen Fällen. Unser Tagungs-
ort ist das Augustinerkloster zu Erfurt, in dem Martin Luther als Mönch wirkte 
– eine Oase der Ruhe am Rand der historischen Altstadt.

Inhalte:
• 	 Die Rolle der Führungskraft: Was ist daran positiv, was kostet „Kraft“?
• 	 Reflexion des Führungsverhaltens im Berufsalltag
• 	 Herausarbeiten der persönlichen Führungsstärken
• 	 Emotional intelligenter Umgang mit schwierigen MitarbeiterInnen und 

KundInnen
• 	 Selbstmanagement und Imagegestaltung

Das Seminar ist in NRW als Bildungsurlaub anerkannt.

Nr. 271253 Seminar

Termin:
04.12.–07.12.2012

Ort:
Augustinerkloster Erfurt

Dozentin: 
Anne Huth

Teilnahmebeitrag:
750 € (670 €)

Persönliche Beratung:
Stefan Rieker, 0202-27454-16 
stefan.rieker@paritaet-nrw.org
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MitarbeiterInnen

Geschäftsleitung

Frauke Heitmann
Geschäftsführerin
Telefon: 0202 2822-239
E-Mail: heitmann@paritaet-nrw.org

Bärbel Gebert
Pädagogische Leiterin
Telefon: 0202 2822-231
E-Mail: gebert@paritaet-nrw.org

Oliver Baiocco
Ehrenamtlicher Geschäftsführer
Telefon: 0202 2822-380
E-Mail: baiocco@paritaet-nrw.org

ReferentInnen 

Philipp Becker
Bildungsreferent, Bereich Bildungsnetz Parität,  
Verwaltungsleiter
Telefon: 0202 2822-255
Mail: becker@paritaet-nrw.org

Heike Braun
Bildungsreferentin, Bereich Menschen  
mit Behinderungen
Dienstsitz Lebenshilfe LV
Telefon: 02233 93245-610
E-Mail: braun@paritaet-nrw.org

Stefanie Dahlhaus
Bildungsreferentin, Bereich Marketing
Telefon: 0202 27454-15
E-Mail: dahlhaus@paritaet-nrw.org

Iris Dugel
Bildungsreferentin,
Qualitätsmanagementbeauftragte
Telefon: 0202 27454-13
E-Mail: dugel@paritaet-nrw.org

Dörte Dreher-Peiß
Projektkoordinatorin
Telefon: 0202 27454-17
E-Mail: dreher-peiss@paritaet-nrw.org

Mersiha Ekic-Garbe
Bildungsreferentin, Bereich Politische Bildung,
Theaterpädagogische Bildung, Erwachsenenbildung
Dienstsitz Kommunikationszentrum die Börse GmbH
Telefon: 0202 24322-35
E-Mail: ekic-garbe@paritaet-nrw.org

Roman R. Gerhold
Bildungsreferent, Bereich Interkulturelle Bildung/
Angebote für MigrantInnen
Dienstsitz IFAK e. V.
Telefon: 0234 96210-22
Fax: 0234 683336
E-Mail: gerhold@paritaet-nrw.org

Kordula Gützlag
Bildungsreferentin, Bereich Sozialbetriebe/Management
Dienstsitz Kreisgruppe Bielefeld
Telefon: 0521 9 64 06-67
Fax: 0521 9 64 06-62
E-Mail: guetzlag@paritaet-nrw.org

Fritz Heinecke
Bildungsreferent, Bereich Qualität und  
Kommunikation/Schuldnerberatung
Dienstsitz Kreisgruppe Bielefeld
Telefon: 0521 96406-68
Fax: 0521 96406-62
E-Mail: heinecke@paritaet-nrw.org
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Dinah Igelski
Bildungsreferentin, Bereich Case Management,
Psychotraumatologie und Kooperation mit  
Familienzentren
Telefon: 0202 27454-12
E-Mail: igelski@paritaet-nrw.org

Rainer Kümmell
Bildungsreferent, Qualitätsmanagementbeauftragter/ 
Bildungsnetz Parität
Telefon: 0202 2822-241
E-Mail: kuemmell@paritaet-nrw.org

Stefan Rieker
Bildungsreferent, Bereich Projekte/Personalführung
Telefon: 0202 27454-16
E-Mail: rieker@paritaet-nrw.org

Rolf Sauer
Bildungsreferent, Bereich Kindertageseinrichtungen/
Familienzentren; Beratungsqualifizierungen
Telefon: 0202 27454-11
E-Mail: sauer@paritaet-nrw.org

Yvonne Vieten
Bildungsreferentin, Bildungsnetz Parität/Projekte
Telefon: 0202 2822-242
E-Mail: vieten@paritaet-nrw.org

Anne Werthmann
Bildungsreferentin, Bereich Senioren- und  
Gesundheitsbildung, berufliche Qualifizierung/ 
Familienbildung
Dienstsitz balou e. V.
Telefon: 0231 201866
Fax: 0231 2009195
E-Mail: werthmann@paritaet-nrw.org

Ann-Kristin Zoppe
Bildungsreferentin, Bereich Marketing
Telefon: 0202 27454-14
E-Mail: zoppe@paritaet-nrw.org

Projektassistenz

Magdalena Kozikowski
Projektassistentin
Telefon: 0202 2822-235
E-Mail: kozikowski@paritaet-nrw.org

Verwaltung

Xenia Sofia Fernandez
Sachbearbeiterin Bildungsnetz Parität/Fortbildungen
Telefon: 0202 2822-236
E-Mail: fernandez@paritaet-nrw.org

Christian Hammer
Sekretariat/Internetauftritt/Projekte/
Bildungsnetz Parität/Datenschutzbeauftragter
Telefon: 0202 2822-232
E-Mail: hammer@paritaet-nrw.org

Petra Kamp
Sachbearbeiterin Buchhaltung/Fortbildungen
Telefon: 0202 2822-238
E-Mail: kamp@paritaet-nrw.org

Ina Lückerath
Sachbearbeiterin Fortbildungen
Telefon: 0202 2822-230
E-Mail: lueckerath@paritaet-nrw.org

Anette Müller
Sachbearbeiterin Bildungsnetz Parität/Fortbildungen
Telefon: 0202 2822-237
E-Mail: anette.mueller@paritaet-nrw.org
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DozentInnen

Gottfried Beicht 
M.A. Sozialanwalt, Schuldnerberater

Angelika Bischofberger 
Erzieherin mit Montessori-Dipl., Dipl.-Sozialpädagogin, 
Konfliktberaterin, Gesundheitsmanagerin

Karen Blümcke 
Dipl.-Sozialpädagogin, Supervisorin

Andrea Boulhend 
Erzieherin, Konfliktberaterin, Paar- und Elternberaterin

Dieter Braun 
Datenschutzbeauftragter

Heike Brembach 
Organisationsberaterin, Trainerin, Coach

Anke Büttner 
Bildende Künstlerin, Lehrbeauftrage im Bereich Kunst 
und Design an der Bergische Universität Wuppertal  
und der Folkwang-Hochschule

Sonja Damen 
Dipl.-Heilpädagogin

Maria Dedenbach 
Erzieherin mit Montessori-Diplom, Konfliktberaterin,  
Paar- und Elternberaterin

Iris Diepers-Perez 
Dipl.-Musiktherapeutin, Kinder- und Jugendlichen
psychotherapeutin

Reinhard Doerr 
Dipl.-Sozialarbeiter, Organisationsentwickler, Supervisor

Dörte Dreher-Peiß 
Personalberaterin, Gesundheits- und Stresscoach

Monika Dünkler-Eberz 
Erzieherin, Organisationsberaterin,  
Gestalttherapeutin, Coach

Alexander Elbers 
Schuldnerberater 

Monika Endres-Tschirdewahn 
Erzieherin mit Montessori-Diplom,  
Familienberaterin/Coach

Heidemarie Engel 
Ökotrophologin, Ausbilderin

Sabine Eylert 
Interkulturelle Schulmediatorin und Trainerin für  
Interkulturelle Kompetenz

Karin Feldmann 
M.A. Beratung und Vertretung im sozialen Recht,  
Schuldnerberaterin

Prof. Dr. Wilfried Gebhardt 
Dipl.-Kaufmann, Personal- und Organisationsentwickler,  
FH Mönchengladbach

Michael Goetz 
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Sozialrecht

Kerstin Grigat 
Dipl.-Pädagogin, Dipl.-Sprachheilpädagogin,  
Heilpraktikerin für Sprachtherapie

Gabriele Groeneveld 
Erzieherin, staatl. anerkannte Heilpädagogin,  
Konfliktberaterin/Coach

Birgit Grosch 
Dipl.-Sozialpädagogin, Zertifizierte Case Management-
Ausbilderin (DGCC)

Anke-Christin Gudehus 
Rechtsanwältin

Barbara Guthy 
Kommunikations- und Sozialwissenschaftlerin M.A.,  
Fortbildnerin zu Sucht- und Gewaltprävention und  
erfahrene MI-Trainerin

Kordula Gützlag 
Erziehungswissenschaftlerin, Lehrerin, Mediatorin
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Steffen Heil 
Dipl.-Betriebswirt (Marketing) und Geschäftsführer

Thomas Heinze 
Dipl.-Kaufmann

Werner Herminghaus 
Rechtsanwalt

Beatrix Hostert 
Erzieherin, Dipl.-Heilpädagogin,  
Konfliktberaterin/Coach, Kinderschutzfachkraft

Dr. Gunther Hübner 
Dipl.-Pädagoge, Psychotherapeut,  
Managementtrainer, Supervisor

Anne Huth 
Dipl.-Psychologin und Supervisorin

Michael Isack 
Dipl.-Heilpädagoge

Anne-Dorothee Jahry 
Selbständige Steuerberaterin

Christian Kaminski 
Dipl.-Psychologe und Coach

Georg Kempkes 
Psychologischer Berater/Coach

Jana Kleindt 
Erzieherin, Dipl.-Pädagogin, Kunsttherapeutin,  
Sport-Übungsleiterin

Christian Koch 
Dipl.-Kaufmann, Organisationsberater

Dr. Bernhard Krenzer 
Psychologe, Personaltrainer

Carla Kronenberg 
Erzieherin mit Montessori-Dipl.,  
Konfliktberaterin/Coach

Eberhard Krüger 
Heilpädagoge, Kinder- und Jugendtherapeut,  
Familientherapeut

Jutta Kühn-Krenzer 
Dipl.-Sozialpädagogin, Personaltrainerin

Marymar del Monte 
Dipl.-Sozialpädagogin, systemische Familientherapeutin, 
Kinderschutzfachkraft

Kirsten Nicolas 
Dipl.-Heilpädagogin, TQM-Managerin (EQ-Cert)

Barbara Nobis 
Film- und Fernsehwissenschaftlerin (M. A.) 
selbstständige Personaltrainerin

Carsten Ohm 
Jurist

Stefanie Panzer 
Dipl.-Ökonomin, Beraterin

Ingo Pezina 
Jurist

Pia Plankermann 
Erzieherin, Dipl.-Pädagogin

Axel Rachow 
Spielpädagoge, Geschäftsführer DART Consulting GmbH, 
Fachbuchautor

Claudia Schedlich 
Dipl.-Psychologin, Schwerpunkt Traumatherapie,  
Psychologische Psychotherapeutin

Marina Scheffler 
Dipl.-Psychologin, Supervisorin (DGSv), Mediatorin (BM)

Christian Schlottfeldt 
Rechtsanwalt, Arbeitszeitberater

Christoph Schmitz 
Erzieher, Sportlehrer
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Dieter Schöffmann 
Sozialwisschenschaftler und Geschäftsführer 
Vis à Vis Agentur, Köln

Monika Spöhle 
Dipl.-Sozialarbeiterin, Ressourcen-Yoga-Lehrerin  
und -Coach, Konfliktberaterin

Dr. Lars Sternberg 
Germanist, Kommunikationstrainer

Johannes Tack 
Gesprächspsychotherapeut (GWG),  
Familientherapeut

Gerlinde Tafel 
Dipl.-Pädagogin, Supervisorin (DGSV),  
Mediatorin (BM), Ausbilderin Case Managament (DGS)

Anette Talbot 
Erzieherin, Dipl.-Sozialpädagogin, SAFE-Mentorin

Monika Theobald 
Erzieherin, Dipl.-Pädagogin, Mediatorin

Hans Joachim Thimm 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Bernhard Thomas 
Dipl.-Sozialpädagoge, Supervisor (DGSv)

Ralf Tillmann 
Auditor, Deutsche Gesellschaft zur Zertifizierung  
von Managementsystemen

Dr. Helga Unger 
Dipl.-Psychologin, Betriebswirtin (BA)

Rita Viertel 
Erzieherin, Gesundheitspädagogin

Henrik von Bothmer 
Dipl.-Sozialwirt, Zertifizierter Case Management- 
Ausbilder (DGCC)

Astrid von Einem 
Rechtsanwältin

Birgit Werner 
Dipl.-Psychologin, Psychotherapeutin,  
Personaltrainerin, Supervisorin

Liesel Wirths-Ueberholz 
Erzieherin mit Montessori-Dipl., Heilpädagogin,  
Familienberaterin/Coach, Kinderschutzfachkraft

Bärbel Wotschke 
Bank-Kauffrau

Udo Zilkens 
Oberstudienrat für Musik und Mathematik

Wir verändern.
In Zukunft investieren.

Paritätische Geldberatung eG
Loher Straße 7, 42283 Wuppertal

Telefon: (02 02) 28 22 -171
geldberatung@paritaet-nrw.org

www.paritaetischegeldberatung.de
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e

Sichern Sie mit uns die soziale Arbeit.
Sparen Sie bei uns über den Kooperationspartner die Bank für Sozial -
wirtschaft: hundertprozentig sicher und sozial. Mit unseren zins -
günstigen Darlehen fördern wir soziale Projekte und Initiativen.

Sicher Geld anlegen.

Paritätische Geldberatung_90x120_ÖKO-Test_Layout 1  23.09.2011  13:47  Seite 1



Wir verändern. 
Beratung stärkt Organisationen.

n Betriebswirtschaftliche Beratung
n Leistungsentgelte 
n Strategisches Management
n Personalmanagement
n Informationsdienste

PariDienst GmbH
Loher Straße 7, 42283 Wuppertal
Telefon (02 02) 28 22 -122
Telefax (02 02) 28 22 -123
paridienst@paritaet-nrw.org 

www.paridienst.de

Anzeige_PariDienst_170x90 PBW-Programm_PariDienst_Anzeige  29.07.2010  11:34  Seite 1

GSP – GEMEINNÜTZIGE GESELLSCHAFT 
FÜR SOZIALE PROJEKTE MBH
Loher Straße 7 | 42283 Wuppertal | 
Telefon (02 02) 28 22 -430 | 
Telefax -490 | info@sozialeprojekte.de

www.sozialeprojekte.de

Wir
organisieren innovative, sozial engagierte Projekte.

verlassen eingefahrene Wege und  stoßen neue Themen an.

sind professionelle Dienstleister für Unternehmen und
deren soziales Engagement.

arbeiten in allen Projekten eng zusammen mit Mitglieds-
organisationen des Paritätischen.

verfügen über langjährige Kenntnisse,  Kontakte und 
Erfahrungen im sozialen Bereich.

bieten ein leistungsfähiges professionelles 
Projekt-Management.

Wir verändern.
Engagiert für Ideen.

Anzeige_GSP_190-125_09-07-27_PJW_Anzeige  26.09.2011  11:33  Seite 1
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Anmeldung

Bitte melden Sie sich schriftlich oder telefonisch unter 
unserer Servicenummer 0800 - 22 62 222 an. Den An-
meldeschluss entnehmen Sie bitte der Ankündigung im 
Programmheft bzw. der Einzelausschreibung – auch nach 
Anmeldeschluss können Sie gern noch nach freien Plät-
zen fragen.

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie die nachfolgend auf-
geführten Allgemeinen Geschäftsbedingungen an. Ab-
weichungen sowie mündliche Zusagen und Nebenab-
sprachen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch 
das Paritätische Bildungswerk.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie i.d.R. eine 
Anmeldebestätigung. Ca. vier bis sechs Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin erhalten Sie eine Einladung/Se-
minarbestätigung und die Rechnung. Den Rechnungs
betrag überweisen Sie bitte vor Beginn der Veranstaltung.

Um die Veranstaltung für die Teilnehmenden effizient zu 
gestalten, ist die Gruppengröße grundsätzlich begrenzt. 
Bei darüber hinausgehenden Anmeldungen bemüht 
sich das Paritätische Bildungswerk um einen alternativen  
Termin.

2. Anmeldedaten

Die Bearbeitung der Anmeldedaten erfolgt gemäß §20 
des Bundesdatenschutzgesetzes.

Der Teilnehmer/die Teilnehmerin erklärt sich damit ein-
verstanden, dass sein/ihr Name sowie die Privat- und Fir-
menanschrift in einer Teilnahmeliste aufgeführt werden.

3. Rücktritt und Kündigung

Sollten Sie nach Erhalt der Rechnung unerwartet nicht an 
der Veranstaltung teilnehmen können, bitten wir um eine 
schriftliche Absage (ohne Nennung von Gründen).

Da mit der Seminarbestätigung Kosten entstehen, ist fol-
gende Regelung verbindlich:
• 	 Bis zur Seminarbestätigung sind keine Kosten mit dem 

Rücktritt verbunden.
• 	 Nach Erhalt der Bestätigung bis eine Woche vor Beginn 

der Veranstaltung werden 50% des Teilnahmebeitrages 
in Rechung gestellt.

• 	 In der Woche vor Beginn der Veranstaltung werden 
75% des Teilnahmebeitrages in Rechnung gestellt.

• 	 Bei späterem Rücktritt bzw. bei nicht stornierter  
Buchung ist der volle Teilnahmebeitrag zu entrichten.

4. Absage von Veranstaltungen

Das Paritätische Bildungswerk muss sich vorbehalten, 
Veranstaltungen räumlich und/oder zeitlich zu verlegen 
bzw. abzusagen. In Ausnahmefällen kann auch ein Wech-
sel des Dozenten/der Dozentin notwendig sein. Sollte 
eine Veranstaltung nicht stattfinden, erhalten Sie bereits 
gezahlte Beträge zurück. Weitergehende Ansprüche be-
stehen nicht.

5. Teilnahmebeitrag

Die angegebenen Preise umfassen in jedem Fall den Teil-
nahmebeitrag, Pausengetränke und schriftliche Materia-
lien für die Teilnehmenden. Weitergehende Service-Leis-
tungen entnehmen Sie bitte dem Programmtext und den 
Einzelausschreibungen. Tagungsverpflegung beinhaltet 
Mittagessen, Pausengetränke und ggf. Abendessen. Nicht 
enthalten sind Reise- und Übernachtungskosten – diese 
werden durch die Teilnehmenden getragen. Buchung 
der Übernachtung erfolgt durch die Teilnehmenden. 
Abweichende Regelungen sind in den Ausschreibungen 
ersichtlich. Erstattungen für nicht vollständig abgenom-
mene Leistungen können nicht erfolgen.

6. Zertifikatskurse und Fortbildungsreisen

Bei Zertifikatskursen und Fortbildungsreisen sind Sonder-
regelungen möglich.

7. Haftung

Die Haftung für Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, 
dass der Schaden auf einem vorsätzlichen oder grob 
fahrlässigen Verhalten seitens des Paritätischen Bildungs-
werks oder deren beauftragten Personen beruht.



Anmeldung per Fax Kopiervorlage   	 Fax 0202–28 22-233 

An das Paritätische Bildungswerk LV NRW e.V. 
Loher Straße 7, 42283 Wuppertal

Ich melde mich verbindlich an zur Veranstaltung                                         Nr. ..................................................................................

Titel ................................................................................................................................................................................................................................

Termin:    von ...................................................bis .............................................................Ort ................................................................................

Name, Vorname ........................................................................................................................................................................................................

Organisation/Arbeitgeber 	

Name .............................................................................................................................................................................................................................

Straße ............................................................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort ........................................................................................................................................................................................................................

Telefon/Fax .................................................................................................................................................................................................................

E-Mail ............................................................................................................................................................................................................................

Privatanschrift 

Straße ............................................................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort ........................................................................................................................................................................................................................

Telefon/Fax .................................................................................................................................................................................................................

E-Mail ............................................................................................................................................................................................................................

Meine Tätigkeit ist .............................................................................................................   o hauptberuflich 	    o ehrenamtlich

Es besteht Hilfebedarf aufgrund folgender Behinderung: ...............................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................................

Mitglied im Paritätischen 		     o ja 	    o nein 	

Mitgliedsnummer Ihrer Organisation im Paritätischen .............................................................................................................................. 	
(für den ermäßigten Teilnahmebeitrag):

Schicken Sie die Rechnung bitte an 	  	    o Organisation 	  	 o Privatanschrift

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen erkenne ich an.

Ort, Datum ..................................................................................................................................................................................................................

Unterschrift .................................................................................................................................................................................................................
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